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WM" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt

inkl. Berlosnngslifte Nr . 36 acht Seiten .

Die Ztrafbarkeitsemficht -er Jugendlichen.
Karlsruhe , 16. Ott .

Zu dem gegenwärtig aktuellen Thema der strafrechtlichen Be¬
urteilung „Jugendlicher" nimmt der schon mehrfach mit gesunden An¬
sichten hervorgetretcne Dresdener Staatsanwalt Dr . E. Wulfsen —
der im Lause des Monats November auf Einladung des Kaufmänni¬
schen Vereins in Karlsruhe einen Bortrag über „Der Strafprozeß ein
Kunstwerk der Zukunft " halten wird — in der bekannten Breslauer
Zeitschrift „Gesetz und Recht" mit sehr beachtenswerten allgemein in¬
teressierenden Ausführungen das Wort . • Ueberall werden gegen¬wärtig Jugendgerichtshöfe errichtet, die Strafrechtspflege gegenüberKindern und Jugendlichen wird sorgsam erwogen. Wulfsen zeigt, daßin der Auslegung des 8 56 des Strafgesetzbuchs viel zu engherzig her-
fahren wird , und daß wir bei einer freieren Auslegung schon lange vorden Jugendgerichten nach unserm eigenen geltenden Strafprozesse die
Möglichkeit gehabt, die Wirksamkeit jener teilweise zu gewährleisten.Dir geben den interessanten Aufsatz mit Genehmigung des Verlags

Auszugsweise :
„ Wenn die Bestimmungen über das Verfahren gegen Jugendliche,

ivelche der eben veröffentlichte „Entwurf einer Strafprozeßordnung "
Drschlägt, die Zustimmung der gesetzgebenden Körperschaften finden, soVerden immer noch einige Jahre vergehen, bis sie wirklich in Kraftfreien. Wir sind also für die nächste, nicht zu kurz bemessene Zeit noch
.immer aus die bisherigen Vorschriften angewiesen. Da ' verlohnt es
ich wohl, eine wichtige Streitfrage zu erörtern , die sich in Theorie und
Praxis an die Auslegung von 8 56 des Strafgesetzbuchs angeknüpft hatrnd gerade jetzt , wo die Strafrechtspflege gegenüber Kindern und
Jugendlichen das sorgsame Interesse aller Kreise gewonnen hat , vonlktueller Bedeutung werden kann. Die Ergebnisse, zu welchen wir ge¬äugen werden, sind im übrigen für unsere Rechtsprechung so bezeich¬nend und typisch, daß unsere Betrachtung auch im allgemeinen lehrreichwerden kann. . ’ .

Nach § 56 St .-G .-B . ist ein Angeschuldigter, welcher zu einer Zeit ,tls er das zwölfte, aber nicht das achtzehnte Lebensjahr vollendet hatte ,sine strafbare Handlung begangen hat , freizusprechen, wenn er bei Be¬
setzung derselben die zur Erkenntnis ihrer Strafbarkeit erforderliche
Hinsicht nicht besaß. „ In dem Urteile ist zu bestimmen, ob der Ange -
chuldigte seiner Familie überwiesen oder in eine Erziehungs - oder
Lesserungsanstalt gebracht werden soll".

Die lange Zeit herrschende und auch jetzt noch in Theorie und
Praxis vertretene Ansicht legt diese Vorschriften dahin aus , daß die
Feststellung , ob ein Jugendlicher mangels Strafbarkeitseinsicht vonsiner an sich verwirkten Strafe frei bleiben soll, einzig und allein durchlas erkennende Gericht in einer Hauptverhandlung erfolgen dürfe .

... Kenn also auch der Staatsanwalt im Vorverfahren und das Gericht' ei Beschlußfassung über die Eröffnung des Hauptverfahrens die voll '
sleberzeugung davon erlangen , daß dem Jugendlichen die Strafbarkeits -
finsicht bei Verübung seiner Straftat gefehlt hat , so sind sie — nach der
herrschenden Ansicht — gleichwohl verpflichtet, gegen ihn Anklage zurheben bezw . das Hauptverfahren zu eröffnen . Die Hauptverhand -
)ung hat unter allen Umständen stattzufinden , und in ihr hat das ei¬gnende Gericht zu entscheiden , ob der Angeklagte das „ Unterscheid -
rngsvermögen" besessen hat. Diese Ansicht wird bis heute von den an -

„ gesehensten Kommentatoren des Strafgesetzbuchs, von Olshausen undkm Oppenhoff, vertreten , die sich auf die „ bindende" Vorschrift des
3 56 Abs. 2 ( im Urteil ist zu bestimmen usw. ) stützen .Nun hat aber nach 8 168 St . - P . - O . der Staatsanwalt das Ver¬
fahren einzustellen, also gar nicht Anklage zu erheben, wenn die Er¬

mittelungen keinen genügenden Anlaß zur Erhebung der Klage bieten.Er hat weiter nach 8 158 Abs. 2 St .-P .-O . nicht bloß, die zur Belastung,sondern auch die .zur Entlastung dienenden Umstände zu ermitteln . Der
Umstand aber , daß dem Jugendlichen die Strafbarkeitseinsicht fehlt,
ist ja gerade nach dem ersten Absatz von § 56 St .-G.-B . zu seiner völli¬
gen Entlastung geeignet.

Der Verfasser weist im Folgenden dem Senatspräsidenten am
Reichsgericht Olshausen unter vergleichender Heranziehung anderer
strafgesetzlicher Bestimmungen nach , daß dessen Auslegung im Wider¬
spruch zu den Bestimmungen und dem ganzen Geist der Strafprozetz -
ordnung stehe und nur am Wortlaut des § 56 Abs . 2 klebe, welches
zweifellos ein Urteil nur für den Fall der Unterbringung in eine
Besserungsanstalt verlange.

Er fährt dann fort : Es sind keine Anhaltspunkte dafür vorhanden,
daß der Strafgesetzgeber die Feststellung der Strafbarkeitseinsicht
einzig und allein dem erkennenden Gericht hätte anvertrauen wollen.Aber wenn der Wortlaut von § 56 St .-G . -B . auch wirtlich einen Scheinder Berechtigung für die Auslegung der Kommentatoren erbringenkönnte , so müssen doch Logik und Kriminalpolitik den Ausschlag fürdie gegenteilige Annahme geben . Man würde sonst zu der lächerlichen
Schlußfolgerung gelangen, daß der Gesetzgeber dem Erwachsenen eine
Anklage , und eine Hauptverhandlung ersparen will, wenn die entlasten¬den Umstände zur Erhebung der Klage keinen Anlaß bieten, daß aber
der Jugendliche über zwölf Jahre bei hinreichendem Nachweise des Tat¬
bestandes unter allen Umständen auf die Anklagebank gesetzt und der
Öffentlichkeit preisgegeben werden muß : selbst wenn mit Sicherheit
borauszusehen ist, daß in der Hauptverhandlung die Grundlage der
ganzen Anklage , die Strafbarkeitseinsicht des Jugendlichen , hinfälligwird . Es kann aber auch nicht davon die Rede sein , daß der Gesetz¬geber gegen diesen weitgehenden Schutz der Jugendlichen als Garantie
die Feststellung der Strafbarkeitseinsicht durch Urteil des erkennenden
Gerichts habe gewähren wollen . Er hat ja die Feststellung aller übri¬
gen Strafausschließungsgründe, , insbesondere be§ verwandten nach
§ 51 St .-G.- B., närnlich der Unzurechnungsfähigkeit zufolge von Be¬
wußtlosigkeit oder krankhafter Störung der Gristestütigkeit , die eine
viel schwierigere Aufgabe bietet, im Vorverfahren zugeiaffen.

Sonach haben wir in der Rechtsauffaffung der Komentatoren eine
Gesetzesauslegung, welche den Forderungen des gesunden Menschen¬
verstandes zuwidrrläust und deshalb dem Volke niemals verständlichwird. Weil bei uns dieser Fall der Gesetzeserklärung leider nicht allein
dasteht , deshalb kann sie in gewissem Sinne typisch genannt werden.
Hüten wir uns vor dieser typischen Interpretation ! Sie ist ein Feindder Volkstümlichkeit unseres Rechtes . Sie erzieht , zumal wenn sievon Autoritäten ausgeht , den Juristen zu jener formalen Denkungs-
weise, die .ihn: schließlich den Vorwurf der Weltfrcmdheit einträgt . Daßdie Ansichten der Strafrechtsautoritäten in einem so wichtigen Punktedem Verfahren einer gesunden kriminalpolitischen Praxis direkt ent -
gegenstehen , ist ebenfalls wenig geeignet, das Gefühl der Rechtssicherheitim Volke zu erhöhen .

Unter den Regierungen, welche ausdrücklich im Sinne unserer
Auffassung Bestimmungen getroffen und überhaupt die Frage - der
Strafbarkeitseinsicht besonders ins Auge gefaßt haben, darf wohl dir
Kgl . sächs . Justizverwaltung als erste genannt werden. In § 826 der
„ Geschäftsordnung" für die Kgl . sächs . Justizbehörden " findet sich fol¬
gende Anweisung: „Bei der Verfolgung jugendlicher Personen
( St .-G .-B . § 56) soll der Staatsanwalt das Vorhandensein der zurErkenntnis der Strafbarkeit erforderlichen Einsicht sorgfältig er¬örtern und, sofern er die erforderliche Einsicht verneint , die öffentlicheKlage nur daun erheben , wenn die Unterbringung in einer Erziehungs¬oder Besserungsanstalt Leanzeigt erscheint und hierzu ein gerichtlichesUrteil herbeigeführt werden muß.

"
In einer Generalverordnung vom 8 . Mai 1966 hat der Kgl. sächsGeneralstaatsanwalt den Staatsanwaltschaften nachdrücklich zur Pflicht

gemacht , der angezogenen Vorschrift im 8 829 der Geschäftsordnung

nachzugehen und die Feststellung ' der Strafbarkeitseinsicht nicht der
Hauptverhandlung zu überlaffen. Die Generalverordnung gibt auch
in Anlehnung an die Literatur wichtige kriminalpsychologische und tri -
minaltechnische Fingerzeige, auf welche Weise und unter Berücksichti¬
gung welcher Gesichtspunkte sich der Staatsanwalt die Ueberzengung
vom Vorhandensein »der Fehlen der Strafbarkeitseinsicht eines Ju¬
gendlichen zu verschaffen hat .

Die sächsischen Verordnungen über das Verfahren gegen jugend¬
liche Beschuldigte dürfen denjenigen Justizverwaltungen , die nach der
Meinung von Olshausen und Oppenhof folgen , warm empfohlen wer¬
den . Gerade bei unseren gegenwärtigen Bestrebungen, Kinder und
Jugendliche solange als möglich von einer Berührung mit der Anklage¬
bank zu hüten , erweisen sich bis zur gesetzlichen Einführung eines ge¬
regelten Jugendgerichtsverfahrens solche Maßnahmen als besonders
praktisch und heilsam, welche darauf abzielen, alle Voraussetzungen für
die Strafbarkeit eines Jugendlichen vor der Entschließung über die
Anklageerhebung sorgfältigst zu prüfen. So haben wir schon lange
vor den Jugendgerichten nach unserem eigenen geltenden Strafprozesse
die Möglichkeit gehabt, die Wirksamkeit jener teilweise zu gewährleisten.

Badische Chronik.
Karlsruhe , 15 . Ott . In der weiteren Umgebung von Karlsruhe

veranstalten die Sozialdemokraten in den nächsten Tagen nicht weniger
als 10 Protestversammlungen gegen die Zigarrenbanderolesteuer,= Mannheim , 16 . Oft . Prinz Heinrich von Preußen ist heute
vormittag mit seinem Sohne , Prinzen Sigesmund , nach Darmstadt
abgereist.

H . Mannheim , 16 . Okt . In der heutigen Sitzung des Verwal¬
tungsrates der Freiwilligen Feuerwehr wurde auf Vorschlag des Kom¬
mandanten Molitor durch einstimmigen Beschluß des Verwaltungsrats
der bisherige 1 . Hauptmann der 3. Kompagnie , Privatmann Karl
Grünewald , zum 2. Kommandanten ernannt . Herr Grünewald gehört
seit über 40 Jahren dem hiesigen Korps an, wurde am vergangenen
Montag mit den übrigen 40jährigen dem Großherzog vorgestellt und
hat sich stets als wackerer , pflichteifriger Feuerwehrmann gezeigt.= Mannheim, 16 . Okt . Ein 62 Jahre alter verheirateter Glas¬
schleifer fiel gestern nachmittag aus einem Fenster genannten Hauses
vom 4. Stock herunter auf den Gehweg und blieb tot liegen. Der Ver¬
unglückte war seit % Jahren langen- und magenleidend ; es ist nicht
ausgeschlossen , daß er infolge eines Erstickungsanfalles an das Fenster ^geeilt ist, das Uebergewicht bekommen hat und auf diese Weise ab-,
gestürzt ist.

— Bruchsal, IS . Okt . Der landwirtschaftliche Bezirksverein in^Bruchsal veranstaltet am Sonntag den 25 . Oktober , von . vormittags '
10 Uhr ab , in der Gastwirtschaft zum „ Grünen Baum " in Helmsheim ,eine Kartoffel -Ausstellung mit Prämiierung der besten Sorten in Geld . !
Nachmittags 3 Uhr findet in der gleichen Wirtschaft ein Vortrag des
Kreisivanderlehrers Geiß über die Ergebnisse der Untersuchung der '
Kartoffeln und über den Kartoffelbau überhaupt statt .* Pforzheim , 10. Okt. Seit Mittwoch nachmittag ist lt . Anz . der '
beim hiesigen Hauptsteueramt cmgestellte. Finanzgehilfe Hermann
Raupp flüchtig . Vormittags war bei ihm eine unvermutete Kassen¬
revision vorgenommen worden . Sie ergab, daß Raupp etwa 1700 J6
aus Strafgeldern unterschlagen hatte, die von ihm verwaltet wurden .
Nachmittags kam dann der junge Mann nicht mehr in den Dienst . Er
ist von Karlsruhe gebürtig und 22 Jahre alt . Seine Habseligkeiten ,
hat Raupp in seiner Wohnung zurückgelaffen .* Kenzingen,

'16. Okt . Gestern vormittag begab sich das 2%*
jährige Söhnchen des Sägers Oskar Graf zu seinem Vater auf deffen
Arbeitsplatz und machte sich an dem Wagen, auf dem das Stammholzder Bandsäge zugeführt wird, zu schaffen. Plötzlich bemerkte Graf in
der Gangart eine Stockung . Als er nach der Ursache sah, fand er It . !
Frbg . Ztg . sein Kind zwischen dem Ende des Stammes und der Wand :

; totgedrückt vor.

Theater , Knust und Wissenschaft.
=3 Frankfurt a . M . , 16 . Oft . (Tel . ) Der Begründer der Dr .

Lockenheimerschen Klinik , Geh . Sanitätsrat Dr . I . H . Bockenheimcr , ist
heute früh 6 Uhr gestorben .

— Sigmaringen , 16 . Okt . stT. el . ) In dem Wettbewerb um dasDcnkmal dcs Fürsten Leopold von Hohenzollcrn wurden preisgekrönt die
Entwürfe von Böse -Berlin , Seidl , Brehm , Stehle , Leindler, sämtlichin München, Bausch und Seckenberger in Stuttgart . Wegen der Aus¬
führung des Wseschen Entwurfes schweben Unterhandlungen . ,

Eine Nordpol -Expedition.
D . Newyork , 15 . Oft . (Privat . ) Von hier wird der „ Daily Mail "

telegraphiert , man sei dort der Ansicht , daß Dr . Frederick Cook, der vor
Jahresfrist eine Nordpolexpedition unternahm , seinem Ziele nahe sei .Ein Brief von ihm , datiert 17. März im Polarmeer , nördlich von KapHubbard, sei angekommen. In demselben kündigt Dr . Cook an , daß erin gerader Richtung auf den Pol losfahre . An Lebensmittel fehl - cs
ihm nicht , denn er hctbe 102 Moschusochsen, fünf Bären und 150 Hasenerlegt .

Es ist jetzt anderthalb Fahre her , daß Dr . Cook. in . einem Fische^ oot
von zehn Tonnen Wasserverdrängung eine Jagdexpedition nach Norden
unternahm . Im August 1907 wurde er von seinen Freunden zurück¬erwartet , aber an seinerstatt kam die Mitteilung , daß er allein eine'Fahrt nach dem Nordpol zu unternehmen im Begriff sei . Ein Mrnn der
Besatzung , Rudolf Franke mit Namen, erklärte sich bereitx-bei 'Tr . Cook'zu bleiben und die Nahrungsmittel zu bewachen , die in Annertak,20 Meilen nördlich von Etha , untergebracht waren . ■Die beiden Männer
.bauten mit der Hilfe einiger Eskimos ein Blockhaus . Die Kälte war
entsetzlich. Eines Tages wurde Dr . Cook beinahe von Eisbären getötet.
Erst nach langem Kampf gelang es , die Tiere zu vertreiben . Man
wehrte sich mit Messern, die an die Spitze langer Stöcke gebunden waren .Am 26 . Februar , brach Dr . Cook mit einer kleinen Zahl von Eski¬
mos nach dem weiteren Norden auf . Er blieb mehrere Tage aus einem
Eissloß . Am 3. März erreichte man Flaglerday und dort entschloß sichDr . Cook, Franke nach Annortak zurückzuschicken. Dieser Mann ist
ŝoeben in Newyork angckommen und gibt der Ilcberzeugung Ausdruck'
baß es Dr . Cook gelungen sein wird , sein Ziel zu erreichen. Der Pary -
Elub hat die Absicht, eine Hülfsexprdition auszurüsten , aber vor nächsten -
Frühjahr kann nichls geschehen»

Vermachtes .
— Berlin , 16. Okt . (Tel . ) Bei einem Wohnnngsbrande im 3.Stockwerke eines Hauses der Grenadierstraße verbrannte ein Knabe.Die beiden Geschwister konnten gerettet werden.= Königshütte, 16. Okt. (Tel . ) Wie die „Schief. Ztg .

"
meldet , entstand gestern in der Königsgrube auf dem Westfelde7 Uhr morgens ein Wasscrdurchbruch , wodurch ein Teil des Feldes
überschwemmt wurde. Das Wasser stieg so langsam , daß sich die
ganze Belegschaft retten konnte . Das Wasser wurde ausgepumpt .Der Betrieb war nur wenige Stunde gestört.— Bereut (Westpreußen) , 16 . Okt. (Tel .) Hier Ereignete sichein schrecklicher Unglücksfall . Das Kind eines Schuhmachers aus Dan¬
zig lief vor einen einfahrendcn Zug. Die Mutter sprang hinzu , um
dasselbe zu retten und geriet selbst in Gefahr . Ein Besitzerssohn istbeim Rettungswerk gleichfalls verunglückt . Ihm wurden beide Beine
abgefahren, der Frau und dem Kinde je ein Bein . Alle drei wurden
ins Krankenhaus verbracht .

— Düsseldorf, 16. Okt. (Amtlich .) Tel . Heute früh 1.30 Uhr
entgleisten vom O -Z»g 44 auf der Strecke Kueppersteeg-Mülheim
(Rhein ) die Lokomotive und 4 O -Zug -Wagen. Der Unfall ist dadurch
verursacht worden, daß eine Schwelle von ruchloser Hand über das
Gleise gelegt wurde. Ein Reisender ist anscheinend leicht verletzt. Die
genannte Strecke wird voraussichtlich bis heute abend gesperrt sein. Der
Verkehr wird durch Pendelzüge aufrecht erhalten . Die nach Köln be¬
stimmten Züge werden über Opladen geführt.

Ins London , 16 . Okt . (Tel .) In der Gemeinbeschule in der Old -
fircet brach gestern Großfeuer aus . Sofort wurde Alarm geschlagen.Die Kinder, welche jede Woche zweimal auf den Feuer -Alarm gedrilltwerden, verließen in musterhafter Ordnung das in Flammen stehendeGebäude.

Sport .
QD Karlsruhe , 16 . Okt . Der nächste -Sonntag bringt dem hiesigen

sportliebendcn Publikum ein Fußballereignis allererste:: Ranges . Es
ist gewiß nicht zuviel gesagt , wenn wir das Zusammentreffen des
1. Pforzheimer Fußballklubs mit dem Karlsruher Fußballverciu io be¬

zeichnen . Diese beiden Vereine werden mit drei Mannschaften «mf demi
Sportplätze des K . F .-V . an der verlängerten Moltkestratze ( Straßen - ;bahnhaltestelloj Städt . Krankenhaus) Verbandsspiele absolvieren . Die . '3 . Mannschaften werden bereits vormittags 10 Uhr, die 2 . Mannschaften '
nachmittags 1 % Uhr zum friedlichen Wettkampf um die Gaumeisterschaft i
anireten . Das Hauptinteresse des Tages wird jedoch zweifellos 'dem:
Spiel der 1 . Mannschaften, die in dieser Saison znm erstenmal einander
gegenüberstehen, entgegengebracht . Pforzheims Mannschaft ist schon seit,
verhältnismäßig langer Zeit nicht mehr hier gewesen . Man weiß nur /
daß sie verschiedene Umwandlungen erfahren hat, die sich in den dies- ,
jährigen Verbandsspielen vollauf bewährt haben, denn Pforzheim steht '
im Südkreis mit 6 Punkten nunmehr an der Spitze. Daß die Pforz -ch
heimer Mannschaft dieses Jahr wieder ein starker Gegner ist, beweist uns
auch ihr unentschiedenes Resultat gegen den K. F .-K . Phönix . Die '
K . F .-V.-.Mannschaft wird wohl keine leichte Arbeit haben, wenn sie
ihre am letzten Sonntag gegen Kickers in Stuttgart erlittene Nieder -)läge wieder gut machen will. Jedenfalls werden wir am Sonntag rav
Spiel zweier ebenbürtiger Gegner zu sehen bekommen , auf deffen Aus -!
gang nach den bisherigen Resultaten in den Südkreisspielen fcrum eine
bestimmte Voraussage möglich sein wird. (Siehe auch Inserat in heuti¬
ger Mittagausgabe . ) . .st . . . .

Die Gordon-Bennett-Wettfahrt der Lüfte.
Ol . Berlin , 16. Okt. ( Priv . -Tcl .) Frau Rechtsanwalt Dr . Nie¬

meyer, die Gattin des aus der Nordsee geretteten Luftschiffers , teilt
mit , daß ihr Gatte heute früh von London in Brüssel angetomnttn istund ihr sein vollkommenes Wohlbefinden telephonisch mitgeteilt hat .Dr . Niemeher wird im Laufe des morgigen Tages in Berlin enttresfent

Der in der Nordsee neuerdings von Fischern aufgefundensBallon , ist der „St . Louis" deffen Jnsaffen am Dienstag gerettewurden .
— Amsterdam 16 . Oft . (Tel .) Dem „ Hckndelsblaü" wird auS

Rieuwediep gemeldet: Der Lotsendampfer „Amsterdam" kehrte aus der
Nordsee zurück, ohne eine Spur der vermißten Ballons gefunden zu!
haben . Cr ging wieder in See. Der Panzer „Piet Hein" und db-
Torpedoboote setzen ihre Nachforschungen bis heute abend fort.
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— Vom Feldberg, 15 . Okt. „Ihr Matten lebt Wohls — Ihr

••mutigen Weiden ! .Ser Senne mutz scheiden — der Sompier ist hin !"
Db wohl der Tstnnwächter vom Feldberg an das Schillersche Zitat ge¬
macht. als er gestern von seiner „Sommerresidenz" Abschied nahm , um
m warmen Freiburg sein Winterquartier auszusuchen? Die Herden
ziehen nächste Woche auch ab . Die Todtnauerhütte bleibt für Liesen
Winter geöffnet. Die Saison ist somit auf dem Feldberg beendet und
Jben ist alles bereit , den Winter zu empfangen.

— Möhringen ( A . Engen ) , 16 . Okt . Dös schöne trockene Herbst -
petier , das uns allen sehr zu statten kam , hat die »ine unliebsame Er¬
scheinung zur Folge gehabt, Latz der Wasserzufluh der Donau wieder
aufgehört hat und das Donaubett schon seit einiger Zeit wieder voll¬
ständig trocken liegt . Bon den Verhandlungen zwischen Baden und
Württemberg , welche diesem unleidigen Zustand ein Ende machen
sollen, hört man auch nichts mehr. Bon Tuttlingen aus soll wieder ein
neues Gesuch nach Stuttgart ans Ministerium in dieser Angelegenheit
gerichtet werden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 16. Oktober.

\ Bevölkerungsbewegung. Die Zahl der Eheschließungen betrug
im Monat September 97 ( 1907 : 77 ) , Lebendgeborene wurden 269
( 285 ) angemeldet, darunter 139 ( 133) Knaben und 130 ( 152 ) Mäd¬
chen. Von der Gesamtzahl der Geborenen waren 229 ( 250) eheliche
und 40 ( 35 ) uneheliche Kindel. Die Zahl der Totgeborenen betrug 10
. ( 7 ) , darunter 5 ( 5 ) Knaben und 5 ( 2 ) Mädchen . Gestorben sind 155
. (149 ) Personen und zwar 95 (76 ) männlichen und 60 ( 73) weib¬
lichen Geschlechts . Von der Gesamtzahl der Sterbesälle entfielen 49
( 57 ) auf Kinder im 1 . , und 7 ( 17 ) auf Kinder im 2 .— 5 . Lebensjahr.
Auf die hauptsächlichsten Todesursachen entfielen Sterbesälle an : Schar¬
lach — (— ) , Masern — (—) , Diphtherie und Krupp 3 ( 2 ) , Keuch-
ĥusten 3 (— ) , Typhus 4 (— ) , Lungentuberkulose 17 . ( 9 ) , Influenza

:— (— ) , Lungenentzündung 3 ( 6 ) , sonstigen Krankheiten der Atmungs -
orgcme 7 ( 3 ) , Krankheiten der Kreislaussorgane 13 ( 13 ) , Krankheiten

.des Nervensystems 17 ( 10) , Magen- und Tarmbttarrhen 29 "
(45 ) ,

darunter Kinder im 1 . Lebensjahr 28 ( 39 ) , sonstigen Magen- und
Darmkrankheiten 12 ( 7 ) , Krebs und sonstigen Neubildungen 13 ( 14},
Selbstmord 3 ( 3 ) , Verunglückung 2 ( 7 ) .

* Neue Eisenbahnwaggons mit „Schuhabteilungen". Zur Beförde-
tung der Post werden demnächst neue Bahnpostwagen eingestellt werden,
die von sehr bedeutender Länge sind und zugleich eine Schutzvorrichtung
bei Betriebsunfällen aufzuweisen haben werden . Diese Waggons sind

. 17 Meter lang und haben am Anfairg und am Ende je eine Schutz¬
abteilung , die zugleich die bisher im Arbeiisraum befindlichen Gegen¬
stände , wie Garderobenschränke , Wascheinrichtungen usw. aufnehmen

: kann. Durch diese Neueinrichtung ist es ermöglicht worden, dah auch in
diesen Bahnpostwagen ein Seitengang geschaffen wird , der sich bei den

•alten nicht vorfand. Diese alten Waggons waren darum für die O -Züge
absolut unverwendbar , oder sie mutzten stets am Anfang oder am Ende
des Zuges plaziert werden. Das war naturgemäh sehr oft mit großen
Umständlichkeiten und vor allen Dingen mit viel Zeitverlust verbunden.

: Die neuen Waggons dagegen weisen diesen Nachteil nicht mehr auf und
können darum an jeder Stelle des Zuges zwischen den Waggons ein-

. gereiht werden, ohne daß durch sie das Prinzip des v -Zuges durch -
1brachen wird. Die neuen Waggons sind schon ans dem Grunde viel
fester gebaut, weil sie als Schutzwagen bei Eisenbahnzusammenstößen
zu dienen haben und darum einen scharfen Anprall aushalten müssen ,

i Sie sind in ihrer Art bisher auf deutschen Bahnen ein Äovum. Durch
ihre schwere und massive Bauart , die sowohl in der Eisenkonstruktion

’ wie in der Holzznsammensetznng liegt , sind sie um vieles widerstands-
■ fähiger geworden. Voraussichtlich dürften diese neuen Bahnpostwagen
i außer in der preußischen noch in der sächsischen und badischen Eisenbahn
zur Einführung gelangen.

— Welche Portobegünstigung genießen die Soldaten ?. Die Beant¬
wortung dieser Frage wird allen denen ' willkommen sein , ans deren
ssreis jetzt ein Angehöriger oder Frpund zur Ableistung der Militär -
tienstpflicht herangezogen ist . Sendungen an Soldaten genießen die
Begünstigung in folgendem Umfange: gewöhnliche Briefe bis 6.0 Gramm
ind Postkarten werden ganz frei befördert, Postanweisungen bis 15 M
tosten 10 ■% . Pakete ohne Wertangabe bis 3 Kilogramm kosten 20 4
Porto . Die Sendungen müffen stets die Aufschrift : „ SoldatenÄief .
Zigene Angelegenheit des Empfängers " tragen . Auch bei Postan -
veisungen und Paketen , bei letzteren sowohl , aus der Bcgleitadresse , als
»uch auf den Paketen selbst , muß dieser Vermerk angewendet sein . Für
m von den ©olbaten ausgehenden Sendungen müssen die vollen Postge¬
bühren bezahlt werden. *

- ft Promenade - Konzert. Nach Mitteilung des Verkehrsvereins fällt
Sonntag den 18. d . Mts . das . Promenadekonzert ans dem Friedrichs¬
platz ans .
•

<p Bronislaw Hnberman - Konzert. Bronislaw Huberman , der
berühmte Geigenkünstler, welcher in letzter Saison hier durch seine
•glänzenden Leistungen die Zuhörerschaft begeisterte, hat seine Konzert¬
reisen mit sensationellem Erfolge wieder ausgenommen. Am 6. No¬
vember wird derselbe in hiesiger Stadt im Museumssaal wieder ein
Konzert veranstalten . Das Konzertarrangemsnt liegt in den Händen
der Hofmufikalienhandlnng Hugo Kuntz, Kaiserstraße 114 .

;= Das Ende der Riesenhüte. Aus Paris kommt , die erlösende
Kunde, daß die Damenhüte wieder kleiner werden. Zwei Pariser Hut-
salous in der Rne de la Pmx stellen ganz winzige Hutgebilde aus . die
das Neueste und Fescheste auf dem Gebiete der Mode sind . So klein
sind die Hüte, daß der Hutrand kaum über die Frisur heransreicht. Und
Don heute in wenigen Wochen wird vielleicht das Gespenst der großen
Hüte nur noch im Traum der geängstigten Erdenmenschen erscheinen .

* Achtung — Taschen zu ! Eine Million Prospekte hat der Cop-
tinentale Bankverein in Amsterdam über Deutschland ausgeschüttet, um
.speziell kleine Leute zur Zeichnung auf Shares der Dahle Consolidated
Mines Co. in Colorado zu veranlassen. Um den Empfängern die Sache
recht rosig erscheinen zu lasten, wird in marktschreierischer Weise daraus
hingewiesen , daß die Gesellschaft mit einem Kapital von zchn Millionen

•Dollar begründet ist . Daß es besonders auf die. Spargroschen der
kleinen Leute abgesehen ist , geht daraus hervor, daß der Preis der Aftie
auf 5 Mark gestellt ist ; doch werden unter 25 Aktien nicht abgegeben .
Die „ kulante" Gesellschaft gestättet dagegen gern Abzahlung. Nach den
bisherigen Erkundigungen handelt es sich hier um ein Unternehmen,
das weder in Bank- noch Börsenkreisen bekannt ist

''und das anscheinend
überhaupt nicht existiert . Der famose Vertreter des Bankvereins in
Amsterdam für Deutschland, ein Herr Liebreich in Hamburg , lehnt jede
Verantwortung ab, behauptet , näheres über die Firma auch nicht zu

Zwisten und nur den Auftrag zu haben , Zeichnungen auf Anteilscheine
’nni) Geldsendungen in Empfang zu nehmen. Wie hoch er, sowie die
Amsterdamer Firma einzuschätzen sind , ersieht man •daraus , daß sowohl
gegen Liebreich wie auch gegen seine Austraggsberin viele Anzeigen

•wegen Losschwindels erstattet sind . Ten Vertrieb von Losen scheinen
beide jetzt aufgogebenzu haben, nachdem die Polizei ihnen scharf auf die
Finger gesehen und die Presse .den Leuten, die nicht alle werden , die
Augen geöffnet hat . Selbst ameristmische Blätter wissen nichts von der
•Firma mit dem pompösen Namen, auch nicht die Blätter

^
die in Colo¬

rado-Springs erscheinen . Mit der Förderung der „ Schätze" soll noch
zar nicht begonnen sein . Ist es da ein Wunder, wenn man cmnimmt,
das Bergwerk liegt auf dem Monde?

Aus den Nachbarländern .
— Straßburg tz Elf ., 16 . Okt . Der ehemalige Neichstagsabge-

vrdnete für den Wahlkreis Zabern , Eduard Teutsch , ist gestern ans seiner
Besitzung in Wingen bei Zabern im Alter von 75 Jahren gestorben .
Deutsch wurde 1874 in den Reichstag gewählt und verlas in diesem
Jahre namens der Mehrzahl der reichsländischen Abgeordneten die
Protesterklärung , in welcher gegen die Annexion feierlich Verwahrung
eingelegt wurde.

D a b i r dt e Neefs e
Telegramme ser ..Was. hpre -ie".

Ol . München, 16 . Okt . ( Privaüel . ) Professor Schnitzer äußerte
gegenüber einem Interviewer , sein Disziplinarverfahren sei «och in
Schwebe . Er wisse heute, acht Tage vor Beginn der Vorlesungen
immer noch nicht , ob er Vorlesungen über Religionsgeschichte halten
dürfe.

— Kopenhagen, 16. Okt . Ter frühere Ministerpräsident Christensen
wurde heute im Folkething zum Vizepräsidenten gewählt anstelle des zum
Minister des Innern ernannten bisherigen. Vizepräsidenten Berntsen.

— Wien, 16. Okt. Das spanische Königspaar hat heute vor¬
mittag die Rückreise nach Madrid angetreteu.

= Wien, 16 . Okt. Wie ' die „Neue Freie Presse" meldet,
haben der tschechische Handessminister Dr . Fiedler und der tsche¬
chische Lmrdsmannminister Praschek infolge der Vertagung des
böhmischen Landtages ihre Demission gegeben .

<= Lissabon , 16. Okt. Nach Meldungen aus Azambnja hat
dortselbst anläßlich der städtischen Wahlen zwischen Monarchisten
und Republikanern ein blutiger Zusammenstoß ftattgefundeu .
5 Personen wurden getötet, 23 schwer, 70 leicht verwundet.

Das badische Großherzogspaar in Dresden.
Dresden , 16 . Oktober. Der Großhcrzog und die

Großherzogin von Baden trafen heute vormittag 10 Uhr 27 Min .
mit Gefolge auf dem hiesigen Hauptbahnhofe ein, wo großer
Empfang stattfand.

König Friedrich August, sowie Prinz und Prinzessin Johann
Georg von Sachsen begrüßten die 'hohen Gäste aufs herzlichste .
Nach der Vorstellung der 'beiderseitigen Gefolge begaben sich die
Fürstlichkeiten durch das Fürstenzimmer des Bahnhofes zum
Wiener Platze, den eine zahlreiche Menschenmenge erwartungsvoll
umsäumte. Nach Abschretten der Front der vom 17 . Jnsantekie -
regiment gestellten Ehrenkompagnie bestiegen der König und das
Großherzogspaar die bereitstehenden Wägen und fuhren unter den
lebhaften Ovationen deH Publikums durch die am Eingänge der
Prager -Straße errichtete Ehrenpforte und die festlich geschmückten
Straßen zur Residenz , wo die Grotzherzoglicheu Herrschaften von
den übrigen Mitgliedern der königlichen Familie und den Ober¬
hofchargen begrüßt wurden.

Im Schlosse fand alsdann Familien - und Marschalltafel
statt . _
Zur Reform- und RevolutiousvewegrmKLN Rußland.

= Kiew , 15 . Okt. Die Vorlesungen an der Universität, die
heute fortgesetzt wurden, wurden durch eine um 11 Uhr vormittags
veranstaltete Stndentenversammlnng nntcrbrochen. Ta große
Erregung und Unordnung entstand , rückten auf Ersuchen des
Rektors in das Umversitätsgebäude Militär und Polizei ein ,
welche die unruhigen Elemente entfernten und die Ordnung wic-
derherstellten. Dann wurden die Vorlesungen wieder ausge¬
nommen.

— Wiborg, 16 . Okt. Wegen Teilnahme an der Ermordung
des früheren Dumaabgeordneten Hcrzcnstein wurde der Ange¬
klagte Polowejew vom Schwurgerichte zu 6 Jahren Zuchthaus,
verurteilt .

Die Ereignisse aus dem Balkan .
Die Vorgänge in Bulgarien .

lid Sofia , 16 . Okt. In Bulgarien herrscht seit den letzten
24 Stünden große militärische Tätigkeit.

<= > Sofia , 16 . Okt . Gegenüber cher Behauptung des tür¬

kischen Kricgsministers über Grenzvcrstärknngen und Waffensen-
dungcn nach den befestigten Punkten Bulgariens versichert die
„ Ag . Bulgare "

, daß keine Trnppcnverstarknngen an der Grenze
stattgcfunden und keine Waffen dorthin gesandt wurden.

lick Philippopel , 16 . Okt. „Petit Republique" meldet von
hier, General Sawow sei zum Befehlshaber , der bulgarischen
Truppen für den Fall eines Krieges ausersehen.

Die Stimmung in Serbien .
— Belgrad , 16 . Okt . Die Sknpschtma bewilligte heute den

Kredit von 16 Millionen für militärische Rüstungen. Dagegen
stimmte nur ein sozialistischer Deputierter .

llst Belgrad, 16 . Okt . Hier ist die Erregung bedeutend im Wachsen
begriffen. Es wird aber weniger gegen die Annexion Bosniens agitiert ,
als für die Aufteilung des Sandschaks Novibazar zwischen Serbien und
Montenegro. Die Berliner serbische Gesandtschaft teilt im Gegensatz zu
Blättermeldungen mit , daß König Peter nicht daran denke, auf den
Thron zu verzichten . Minister Milowanowitsch beabsichtigt bereits
Liesen Sonntag auf seiner Reise durch die europäischen Hauptstädte in
Berlin einzutresfen.

llä Belgrad , 16 . Okt . Die Demonstrationen gegen Oesterreich
nehmen ihren Fortgang . Gestern waren auf dem Theaterplatz etwa
10 000 Menschen versammelt. Bon dort zog die Menge nach dem
Konak, wo Hochrufe ans den König ausgebracht würden , der sich aber
nicht zeigte . Vor dem Palais des Kronprinzen wurd n die Demon¬
strationen fortgesetzt . Der Kroüprinz erschien mn Fenster und dankte
für '' die ihm dargebrächte Ovation . Er erklärte, daß er allein nichts
untexnehmen könne. Wenn jedoch der kritische Moment eintrete , sei er
bereit, sein Blut für das Vaterland zu vergießen. Diesen Worten
folgten Hochrufe auf den Kronprinzen und Drohrufe gegen Oesterreich .
Dann zog die Menge vor die Wohnung des französischen Geschäfts¬
trägers , der sich jedoch nicht zeigte . Alsdann ging die Menge aus¬
einander.

se . Belgrad , 16 . Okt . (Privattel .) Der österreichische
Gesandte hat gestern amtlich von der serbischen Regierung
deren Einschreiten gegen die Oesterreich her¬
ausfordernden Kriegsredcn des serbischen
Kronprinzen verlangt .

M Belgrad , 16 . Okt . Tie hiesigen Blätter fordern die
Bevölkerung auf, alle österreichischen Waren und Erzeugnisse zu
boykottieren und auch die österreichischen Zeitungen nicht zu lesen.
Auch fordern sie zur Ze - ftörrmg österreichischer Geschäftsniedcr-
lagen aus. „Dir Okürunff der Türkei .

bck Konstantl.- opcl , 16 . Otr . Gesieru wurde hier Raghib
Pascha verhaftet. Er war bisher zweiter Kammerherr des Sultans
und wurde ins Kriegsministerium gebracht .

lrck Konstantinopcl, 16 . Okt . Die Mitteilungen des eng¬
lischen Botschafters habest in hiesigen Regierungskreisen große
Erregung hervorgerusen. Die Regierungsblätter erklären, an¬
statt einer Konferenz würde nunmehr die türkische Armee die
Antwort auf die Tagessragen geben. Die Pforte hat eine in
diesem Sinne gehaltene Zirknlardepesche an die Mächte abgesandt.
Da Demonstrationen für den Krieg stattsinden, wurden die
Sicherheirsmaßrcgcln Vurch die Truppen verschärft .

Tie Stellungnahme der Mächte.
M Paris , 16. Okt . In seiner gestrigen Unterredung mit

Pichon erklärte der österreichisch -ungarische Botschafter , daß seine
Regiernng entschieden die Zumutung ablehne , daß Serbien und
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Montenegro aus Kosten Oesterreich -Ungarns Kompensationen
erhalten.

— Paris , 16 . Okt . Die Mehrheit der Blätter bespricht das Kon -
ferenzprogramm recht günstig.

„F i g st 0" schreibt : Jeder erhält seinen Anteil ; erst die Deutschen »
die hauptsächlich ein wirtschaftliches Interesse im Äuge haben, sie
werden ihre Rechnung durch die Regelung der Orientbahn finden. Ter
beste Anteil wird gerechtcrweise der Türkei zncrkannt ; sie soll materiell,
finanziell und moralisch Genugtuung erhalten . Tie vorläufige Uneigen -
nützigkeit der russischen Regierung wird in einer Verständigung mit der
Türkei in betreffs der Dardanellenfrage ihre Belohnung finden. Nur
England und Frankreich gehen mit voller Selbstlosigkeit zur Konferenz;
sie haben die Befriedigung, den Gesamtfrieden und die aufstrebende)
Fretheft des Orients zu beschützen.

Der „Radical " sagt : Wenn das Programm angenommen wird,
dann wird die Orientkrisis zur allgemeinen Befriedigung ohne Gefahr
zur Lösung gebracht werden .

„E c l a i r" meint , wenn der Dreibund morgen ein anderes Kon¬
ferenzprogramm veröffentliche , welchem Wirrwarr werden wir dann
gegenüberstehen? Die Londoner Verhandlungen haben dte Ortentfrage
lediglich aufgeworftn und zwar in einer wenig glücklichen Weise .

Der ftühere Minister de Lanessan schreibt im „Siele " : Dadurch
daß der Konferenz eine große- Reihe von Sondervercinbarungen voraus - !
geht, verwickelt man die ohnehin schon sehr verwickelte Lage , und werden
die Mächte , indem sie dies Verfahren einschlagen , nicht für etwaige
Konflikte zwischen der Türkei und ihren Nachbarn verantwortlich sein -

= London , 16 . Okt . Der russische Minister des Aeußern, JS -
wolsky , ist heute vormittag nach Paris abgereist .

st . Budapest, 16 . Okt . (Privattel .) Den Blättern zufolge
ist als Frucht der Kriegslage ein GarantiebnndOester -
reichs mitder Türkei , Griechenlands nnd Rnmä -
n i e n zur unbedingten Aufrechterhal/nng der jetzt gezogenen
Grenzen der europäischen Türkei in der Bildung begriffen. I

lick Cctinje, 16 . Okt. Sechs österreichische Kriegsschiffe
liegen im montenegrinischen Hafen von Antivari vor Anker.
Mehrere andere österreichische Schiffe kreuzen in der Nähe und .
fangen alle aus Antivari kommenden Funken-Telegramme aus. .

IBM" Weiteren Text siehe Seite 4 und 6. "WI

Konkurse in Baden .
Frcibnrg . Vermögen der Kaufmann Sebastian Krämer Ehefrau Warta

geb . Blaß . Konkursverwalter Kaufmann C . Monti ^el hier . Stern«
kursforderungen sind bis zum 23 . Oktober 1908 bei dem Gerichte
anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag
den 6 . November 1908 , vormittags 9 Uhr. j

Spielplan des Großherzoglichen Hoftheaters Karlsruhe . '
In Karlsruhe : ,

Samstag , 17 . : Abt . A . 12 . Ab .-Vorst. „ Flachsm-mn als Er « !
zieher" , Komödie in 3 A . von Otto Ernst . 7—%10.

Sonntag , 18 . : Abt . B . 12 . Aü .-Vorst. „Der Prophet ", große Oper -s
mit Ballet in 5 A . von Meyerbeer. % 7 bis nach % 10 . ;

Montag , 19 . : 3 . Vorst, auß . Ab. Zum Besten der Hoftheater. ;
pensionsanstatt : „ Der Zigeunerbaron ", Operette in 3 A . von Johann •
Strauß . 7— % 10.

Dienstag , 20. : Abt . 0 . 12 . Ab . -Vorst. „Ton Juan "
, große Oper >

in 2 A. v . Mozart . 7— % 11 . ■
Donnerstag , 22 . : Abt . A . 13 . Ab .-Borst. „Violette " (La Tra -

viata ) , Oper in 3 A . v . Verdi. 7—1410 .
Freitag , 23 . : Abt . C - 14 . Ab .-Vorst. „Die Rabensteinerin"

, Schau¬
spiel in 4 A . v . Wildenhruch. 7 bis gegen %40 ,

Samstag , 24. : Abt . B . 13 . Aü . - Vorst. Znin erstenmal : „Die -
Glücklichen"

, ein lustig Märchenspiel in 3 A . v. I . E . Poritzky . ( Urauf -
führnng . )

Sonntag , 28 . : Abi . C . 13 . Ab .-Vorst . „Tannhäusex und der Sänger - -
krieg auf Wartburg " in 3 A. v . R . Wagner . 6 bis nach % 10 .

.In Bad - n :
Mittwoch, 21 . : 5 . W .- Vorst. „Tiefland " , Musikdrmna in einem-

Vorspiel und 2 A. v . Eugen d 'Albert. 7—y2 10 .

H ohenlohe

afer-Flocken
geben delikate Suppen ,
Frühstück für Alt u . Jung.
BewährteKindernahrung.

In gelben Paketen mit dem Bilde der Schnitterin.

S!
s* >

BkwüH aller Versuche mit anderen Waschmckteln bleibt
jKtai » taIHMSi Hausfrau die Erkenntnis. Das Gediegenste ift
Dr . Thompsons Seifenpnlver , Marke Schwa « ! Ueberall zu haben.!

Steneingeinnfene Bücher und Schriften
Zu beziehen durch A. Bielefeld '- Hofbuchhandlung,

Liebermann u. Eie., Karlsruhe.
Neue musikalische Rundschau . Verlag in München. Preis halb«.

jährlich 3 M .
Allgemeine Musik -Zeftung. Berlin W. 50, Regensburgerstraße .'

Vierteljährlich 3 <M.
Die illustrierte Zeitschrift „Ueber Land und Meer" (Stuttgart, ,

Deutsche Verlags -Anstalt) ist mit dem 1 . Oktober in ihren 51. Jahr ».
'

gang , also in das zweite halbe Jahrhundert ihres Bestehens, eingetreten ..
Die in allen Kulturländern höehangesehene Zeitschrift, die mit Fug ein
Weltblatt genannt werden darf , hat tm Laufe der Jahrzehnte viele'
Wandlungen durchgemacht , je nachdem die Richtungen in Literatur und!
Kunst einander ablösten oder die fortschreitende Technik neue Möglich »
ketten künstlerischer Wiedergabe bot ; stets aber ist sie in innigster Füh-^
lung mit der deutschen Familie , ihrem Geistes - und Gemütsleben ge»
blieben und hat ihren Ehrenplatz tm deutschen Hause stets zu behaupten
verstanden. Das uns vorliegende Heft des neuen Jahrgangs legt davon
ein erfteuliches Zeugnis ab . Eine unserer hervorragendsten Roman -'

dichterinnen, Liesbet Dill , ist mit einem größeren , höchst eigenartigen
und ^ asch fesselnden Werk , „ Un-verbrannte Briefe einer Unbekannten an;
einen Toten " , Hermann Hesse, der berühmte Verfasser des „ Peter
Camenzind"

, mit der Erzählung ,-,Hans Dierlamms Lehrzeit" , mit
lyrischen Dichtungen Ernst Zahn , der kraftvolle Schweizer Poet , Gustav
Falke und Walther Unus vertreten. Für die Folgezeit werden u . a.-
Romane und Novellen von Hermine Billinger, unserer badischen Lands¬
männin , Auguste Supper , Hans Walter , Emmi Lewald und AgncS
Harder angekündigt. An populären Aufsätzen über interessante Stofs«
aus allen Gebieten des modernen Kulturlebens , denen zahlreiche , mit
den vollkommensten Riitteln der heuttgen Reproduktionstechnik hergestellte
Abbildungen zur Seite gehen , bringt das Heft u . a . eine naturwiffen«
schastliche Plauderei , « Der Schmetterling im Eisschrank" , von- Wilhelm
Völsche, dem Meister populärer naturwiffenschafrlicherDarstellung . Ein«
Reihe ausgesucht schöner Reproduktionen von hervorragende,, Werteg
der namhaftesten Mater schmückt und belebt das Heft ; darunter sind in
meisterhafter Vollendung farbig wiedergegebene Bilder . Die erst «
Nummer vor: „ Ueber Land und Meer" wird von allen Buchhandlungen
kostenlos geliefert. Der Abonnementspreis beträgt vierteljährlicb i 13
Nummern ) 3 M 50 »3 ober 60 4 für das 14tagige Heft.
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Vereinsbank Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

XSLreuasstrasse X
gewährt ihren Mitgliedern Vorschüsse anf bestimmte Zeit ,
Kredite in lanfender Rechnung and diskontiert Wechsel ;
besorgt An - nnd Verhanf von Effekten u . dergl . , Einwechsel¬
ung von Zins - nnd Dividenden Scheinen nnd fremden
Leidsorten , Einholung neuer Kupons - nnd Dividenden -
bogen , Umtausch von Interimsseheinen in definitive
Stücke u . dergl . , Einkassierung von Wechseln , Anszahlungen
und Wechsel nach allen Plätzen , vermittelt Hypotheken -

kapital , 10702 .12,3
nimmt auch von Nichtinitglieöern Bareinlagen £| (| f Scheck *
KolltO unter kostenfreier Abgabe von Scheckbüchern
• nf Sparbuch , auch unter leihweiser Ueberlassnng einer
Banssparbüchse nnd mit längerer Kündigung , sowie ver¬
schlossene n . offene Depots zur Verwahrung n . Verwaltung

unter voller Haftbarkeit nach den Bestimmungen des Gesetzes ,
vermietet in ihrer StalllkclinillGI " Schrankfächer zur
Aufbewahrung von Dokumenten , Wertpapieren , Edelmetallen und

Schmuckgegenständen bestimmt ,
unter Selbstverschluss der einzelnen Dieter .

GrotzH . Konservatorium für Musik
unter dem Protektorat Ihrer Kgl. Hoh. der Großherzogin Luise v - Baden.
Mi;t viM dts M -üak«

1 . Vorträge des Herrn Profeffor Dr . Arthur Drews . „ Die
Grundprobleme der Philosophie : Wesen der Materie, Wesen der
Seele ." Dienstag nachm , von 5— 6 Uhr ; Beginn Dienstag den 20. Okt .2. Vorträge des Herrn Dr . Hermann Deser , Direktor des
Lehrerinnen» Seminars , Prinzessin Wilhelm- Stift . „ Ueber Dichter »Denker nnd Künstler der Neuzeit." Mittwoch nachmittags von 5—6
Uhr ; Beginn Mittwoch den 21 . Oktober . 13743 .3.3

3. Vorträge des Herrn Hofrat Professor Heinrich Drdenstein .
„Die Knltnrbedentnng der Musik , eine Einsührung in die
Aesthetik und in die Geschichte der Tonkunst ." Samstag nach¬
mittags von 5—6 Uhr ; Beginn Samstag den 17. Oktober .

An diesen Vorträgen können auch Hospitanten teilnehmen . Das Honorar
beträgt M. 5.— für jede» Zyklus. Anmeldungen sind mündlich oder schrift¬
lich zu richten an den Direktor, Hofrat Professor Heinrich Drdenstein ,Sophieustr. 38. Sprechstunden täglich — außer Sonntags — v. 2—3 Uhr.

Beratungsstelle für Alkoholkranke.
Aögliche Sprechstunden von 12—1 Ahr

Aathaus , 2. Stock, Zimmer 92», (King. Zähringerstraße),
Telephon Nr. 345.

Kostenfreie Auskunft an Jedermann
der durch eigene oder sremde Trunksucht in wirtschaftliche od. sonst.
Notlagen zu geraten gefährdet ist oder sich bereits in einer derartigen
Lage befindet . 14993.3,1

Karlsruher Aezirksmein gegen Mißbrauch geistiger 8etrüuke .

adiseye Ureffe . Seite 3

r

Samstag, abends 1 ,9 Uhr
Stall

mit reichhaltigem Programm .
Es laden freundlichst ein

■Tmrmmnmmi

£ Tanz-Institut 3
t Rud. Landmesser, 3
£ Lachnerstratze 14 , II, <

beginnt seine beliebten ^

Tanz-Kurse 3
► u. bittet um gefl. Anmeldung . ^
► Gründlicher Unterricht . d
► 8,7 la . Referenzen . 14067 <
OAAAAAAAAAAAAA aAAAAAIR

Für

Verlobung
nn

und Hochzeit sind die beliebtesten Geschenke eingerahmte
Bilder ! Solche hat in grösster Auswahl zu bekannt billigsten
Preisen . x' L Otto Schwarz
13786 .12,4 Kunsthandlung

_ ._ __
Kaiserstr . 225 .

_

Ibseusner's Mlenckelleiner-Drenneffel-
ffülfttllf ä M. 0.75, 1.50 und 3 .00. Seit Jahren bewährtes und
«VplI IHN » hervorragendwirkendes Haarwasser. Zu haben in Apotheken
und Drogerien nur ächt mit Schutzmarke : „ Wendelsteiner Kircherl
und Breuuessel" ! gjMF* Nachahmungen sind schleunigst zu-
rückzmoeiseu k 8988a .9,l

Ausschlaggebend in erster Reihe ist
die Qualität eines Nahrungsmittels.
Quaker Oats bieten das beste in dieser
Beziehung. Dennoch gestattet ihr
Preis den Gebrauch selbst dem be¬
scheidensten Haushalte. Quaker Oats
sind ein reines Haferprodukt , delikat
im Geschmack, vielseitig verwendbar.

Nur in Paketen!

Quaker Oats
Rossen, Schwaben

KSchenkäfer aller Art | "
7 1- , _ T _ _ _ _= tötet= Ziu Aaben

sicher und schnell

7534 . 11 .9

G. nt. b. H.
tu den bekannten
Berkaufsstellen .

Zirpilin
Io . M. 4,50. Probedose60Pf.

Dia Der» trocknen, zur
Schuppe ein.

_ Irfolg garantiert _
Chemisches Uboratorinn
„ Ireatol “ , Karlsruhe I. B,

*

m

allen
'

2
'

, Drogerien .

Festes Weißkraut100Kopf 10- llMk .,
„ Rotkraut 100 „ 9— 12 ,

Wirsing 100 „ 8 „
gegen Nachnahme . 8916a,5 .4
Peter , Gärtnerei » Würzbnrg .

Staunend billige
DatßCtt'Stirie!

in Boxkalsleder und Chevreauxleder
in Knopsstiefel u. Schnürstiefel mit
und ohne Lackkappen für nur Mk.
6. — , früherer Preis bis 9 Mk.
Ca. 50 Paar von 36—42 vorhanden
und an: Schaufenster ausgestellt .

Zu haben solange Vorrat reicht
beim billigsten 14972 .2 .2

Schuh -Bruder
Anialienstratze 25 a,bei Waldstratze Ecke .

wird gesucht . 2.1
Offerten unter Nr. B40049 an die

Exped . der . Bad. Presse " erbeten .

z « verkaufet) EepiMingrliund,

Kegelbahn
zum Goldenen Kopf ,

Markgrafenstratze 49,
ist aus Montag u . Donnerstag zuvergeben. B40022

Wilh . Euerer , Wirt.

%
Abschlag ! “

Zucker !
BulzucRer

| im ganz. Hut Pfd. 22 -4

offen Pfd . 23 A

Kristallzucker
Pfd. 23 A

bei h Pfd. 22 A
614 50

Zentner ^ J _ Ji

Original-Sack 200 P >d.

42 5“
Feinste , gemischte

Griesraffinade
(nicht zu verwechseln mit |

minderwertigem Melis)

» • 23 4
1feod)ZMdier

gelb (Farin )

Pfd - 21 A

Feinst rangierter

Cafeiwürfel
«» . 24 4

das Netto 5 Pfd . - Paket .

118 4
2 .2 empfehlen 147751

Ffannhuch L B

ein fast neues Transport -Drei¬
rad preiswert . 1) 10016 .3,1

Waldstratze 31 ,

sehr wachsam und treu , billigst
abzugeben. Näheres 14836.22

Lchiitzenstratze 86, im Kontor.

lallen- Gicht- Stiefel
mit guter Ledersohle nnd Lederfleek
mit echtem Sealskinfntter .

Art , 9497 und 1965
FOr Herren Für Dam&n

No. 29—30

Mk . US
FürKnaben

No. 25 —28

Mk. 1 .55
No. 31—32

Mk . 1 .88
No . 33—35

Art . 95610 Dauerhafter Damen -Flla -
schnallensttefel mit Filz - und
Lebersohle mit Fleck , mit warmem 1 7C
patter per Paar Mk . ! ■/ o

Art . 95610 Dauerhafter Herren -Fllz -
schnallenstiefel warm gefüttert mit
Fleck , mit Filz - und Ledersohle f QC

per Paar Mk . 1 . 33

Für Knaben und Mädchen
Art , 25720 Filz -Schnallenstiefel , warm gefüttert , mit Filz - und Ledersohle

No . 27—30 No. 31—35

Mk. Mk 1 .55
Art . Re . 9 . Eleganter -Fllzhansschuh , ahgesteppt mit Rahmen nnd Absatz | CO

genähter Boden per Paar Mk, 1 . 30

R . Wschilltt » mmu f
Grösstes u . leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeutschlands .

■ - Verkaufsstellen : -
Mannheim , R 1 2/3 Marktplatz

„ P 7 , 20, Heidelbergerstr ,
, O 6, 3 do.
„ 6 5 , 14 , Jungbuschstr .
„ Mittelstr . 53
„ Schwetzingerstr . 48

Neckarau,Kaiser Wilhelmstr,29
Wiirzburg , Kaiserstr . 17

Heidelberg , Hauptstr , 87
Augsburg , Karlstr . D 47

„ Karolmenstr . D 66
Bamberg , Grüner Markt
Bruchsal
Bockenheim , Frankfurterstr .
Offenbach , Frankfurterstr .
Frankfurt a . M. , Schnurg , 33/35

Zentrale : Mannheim , P 7 .

Freiburg , Kaiserstrasse
Hanau , Nürnbergerstrasse 24
Karlsruhe , Kaiserstrasse 161

„ Kaiserstrasse 118
Mainz, Schusterstvasse 49

„ Grosse Bleiche 16
Worms , Neumarkt 12
Stuttgart , Eberhardtstrasse 71
20 . 14994

Jede Hausfrau,

die nur einmal Dr . Cratos Bacfepnlver versucht hat , wird
niemals ein anderes Backpulver verwenden, Weshalb ?

es von unübertrefflicher Wirkung ist ;
es aus reinen chemischen Stoffen hergestellt und

deshalb frei von irgendwelchen, der Gesundheit
schädlichen Bestandteilen ist ;

es nie versagt , da es sich erst in Wärme
auflöst, 8880a

Stratmann & Meyer , Bielefeld.

Schweinefleisch .
Bringe morgen auf dem Sophien¬

markt prima junges Schweine¬
fleisch das Pfd. 80 Pfg . , sowie auch
Rind - u . Kalbfleisch . Erster Stand
am Eingang der Scheffelstraße . Eben¬
so wird auch Scherrstr. 23 auSgehauen.
B4Ü0G5 I . Hasenmaier .

Breilnhch, l
kurz gesägt, wird auf unserem Lager¬
platz im Bannwald , Arbeitsstraße , zu
Mk. 1.10 pro Zentner abgegeben .

?Ieess «fe Nee », A.»G. t Liq .

Sichere Existenz
bietet sich demjenigen Herrn oder
Dame, welche sich , gegen Sicherheits»
leiüung an nachweisbar gutem
Geschäft mit einigen Mille Mark
beteiligt . Offerten von nur solv .
Personen unter Är - 9926a an die
Expedition der »Bad . Presse " . 2.1

neu , sehr gut ge-'
W arbeitet, für nur
35 Mk. zu verkaufen . B40V50

Herrenstratze 6, Hth. ,
Ein Ladentisch , ungefähr 2 m

lang, ist zu verkaufen . B40027
Marienflratze 70, II,

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit, wie sich jeder selbst von diesem
qualvoll . Leiden sofort dauernd
befreien kann . 471»

M. Ohme . Lehrer,
Schmölln S.-A. 81.

Fässer ,

(SM W « Mltt ,8 sucht für
Unfall- >i. Haftpflicht¬

versicherung
| einen geeigneten Herrn als W

Haupt-Agenten. §
Leistungsfähigen Herren wird ää
bestehendesInkasso übertragen . " "

Hohe Provision !
Eventl. Fixum. 2.1

Offerten unter o . 3714 an
Haasenstein ,t Vogler , i
A . « . , Karlsruhe . 150 24 >

Ij etriebskapitaF
durch Akzept -Aus¬

tausch in jeder Höhe beschaffe
raschest. Gefl. Offert, u . Chiffre
T. 8973 an Haasensteln ft
Vogler, A.B.. Stutlgarf , 8010a
c? rtditai. aus gnt.Hause sucht
^ vchtli für sofort JahreS -

! stelle in mittelgroßes Hotel als
Dispeusi &re oder

[ Etagen -Gouvernante .
j Gute Zeugnisse zu Diensten,
l Off. an vaasensfein & Vogler,
Bern (Schweiz) unter Chiffre

Oc . 7855 Y. 9009a.2.1

gebraucht und neu, in jeder Größe,200 Liter haltend 6 Pfg ., 300 Liter
5 Pf . p. Lit. zu verkauf . 839712

Becker , Dnrlacherstr . 57.

meinfa$$cr,
40 —600 Liter, billig zu verkaufen.
B40046.3.1 Garteustr . 79, Best .

Zu perkaufen,
Schnautzer, Pfeffer und Salz , sehr
wachsam für Lager als Kettenhund .
B89915 Ostendstratze 10, III .

gut erhalt,, bill.

B40014
zu verkaufen .

Leopoldstr . 1S,S . ,lll .
Dui erhalberver Kinderstuhl

vveiswert zu verkaufeu . B40007
Eteflrnienflraße 21. 1 . St .

! Z Million ! i
J Kinderloses, gutsit.,bcss. Ehe»
8 paar wünscht ein Kind von nur c

i best, diskr Herkunft geg. einmal , s^o
j Abfindung a » Kindesstatt anzu- M^ nehni . Diskr. zugesichert . Gefl. Eff.k » Off. u. L. 8838 an Haassnstsin

W & Vogler , A.»G ., Stuttgart. W

Zugpferd
schwereren Schlages, 6 bis 8jährig ,
gut eingefahren, durchaus vertraut ,
Schimmel bevorzugt , B40066

ZU kaufen gesucht .
w . Ziegler , Müller , Ettlingen .

Wolfshund «, raffeurein, 8 Mon.
alt, sind zu verkaufen . 840026

Specliert , Ettlingen ,
Staatsbahnhof .

ii

ii

| !
h I

!i
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Herbsttage am Bodensee .

ii .
□ Friedrichshafe», 15 . Okt. (Privat . ) Von Stunde zu Stunde

verstärkt sich der (Andruck : (äkaf Zeppelin wird bereits in den nächsten
Tagen aufsteigen . Freilich, das Eintreffen des Prinzen Heinrich undder gestrige Besuch des Herzog -Regenten Johann Albrecht von Braun¬
schweig stehen mit der Ankündigung des Aufstieges des Grafen in
keinerlei Zusammenhänge. Das muß konstatiert werden gegenüber der
Vermutung , daß die beiden Fürstlichkeiten allzu früh benachrichtigt und
uun enttäuscht worden seien . Es steht vielmehr fest , daß sich Prinz
Heinrich zu dem in der nächsten Woche stattfiudenden Aufstiege an¬
gemeldet hatte , sehr aber auf der Durchreise von Ragatz nach Kiel
Gelegenheit nehmen ivolltc , sich von dem gegenwärtigen Stande der
Angelegenheit zu überzeugen und darüber twi seinen kaiserlichen Bruder
zu berichten, der ja mit der Absicht umgehen' soll, dem Auffluge des
Grafen beizuwohneu, ivenn es seine Dispositionen irgendwie gestatten.Rach mancherlei Aiizeiclu'n zu schlief,en . wird der Kaiser tatsächlich
für Mitte nächster Woche hier erwartet . Im Schlof ioird bereits
Wohnung für ihn hergerichtet, falls der Aufstieg am Tage seines Ein¬
treffens noch nicht müglich seiil sollte . Dagegen wird mit alter Ent¬
schiedenheit bestritten , daf der Kaiser etwa in einer der Gondeln des
Grafen Platz nehmen werde, wie dies feiner Zeit das württembcrgische
Königspaar getan hat . Dazu ist der „ Z . 1 " im gegenwärt . ,wn Stadium
i>cr Angelegenheit auch gar nicht geeignet, da anfer dem festen 'Körperalles übrige iiur provisorisch au dein Ballon angebracht werden ivird,besonders aber die Gondeln , die nur dem Grafen selbst , scincii Kapi¬tänen und Ingenieuren zur Verfügung stehen wird , Ta cs sich umden ersten Aufstieg des neuen Luftschiffs handelt , so wäre die Verant¬
wortung , welche der Graf mit der Aufnahinc der Person des Kaisersübernehmen wollte, viel 311 grof . Es wird vielmehr angenommen, daßder Kaiser sich dem Ballon erst nach der Abiiahnic durch das Reichanvcrtrauen wird , also nicht über den immerhin unsicheren Wellendes Bodcnsecs. Schließlich kommt hinzu , daf der „Z 1 " besonoersan der Steueranlage ganz ncflie Anordnungen crrlfwcift die erst in
mehreren größeren Fahrten geprüft ivcrdcn müssen .

Der Besuch des Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg istdarauf zurückzuführen, daß er dein wiirttembergischen Königspaar in
seiner neuen Eigenschaft als Regent von Braunschwcig einen lAesuchabstattete , den er aus Interesse an den Unternehmungen des Grafenauch zu einem Besuche bei '

diesem ausdehntc . Herzog Johann Albrechtals Vorsitzender der Deutschen Kolonialgesellschaft bringt naturgemäßden Bestrebungen des Grasen ebenfalls das größte Interesse entgegen.Er hat noch in den letzten Tagen ans seiner Privatschatulle einen
Betrag von mehreren Taufend Mark bewilligt, die der braunschweigi-
schen Landcsgabe hinzugefügt und an die Zentralstelle , die Württcm -
Dergische Rcntenbank in Stuttgart , abgeführt wiirden.

Zeppelin will die ihm gegeuivärtig äußerst günstige Witterung ,die in ganz Dcutschland anhält und auch die Tage am Bodeusee inwundervoller Weise verschönt , benutzen, um den „ Z l " in manövrier¬
fähigem Zustande vorzusühren . Ein weiterer Ausfliig mit denr Ballon
ist, wie mir von kompetenter Seite versichert ioird , nicht geplant ; viel¬
mehr soll es sich für dieses Jahr niir noch darum handeln , den Nach¬folger des bei Echterdingen verunglückte» Ballons in Tätigkeit zuzeigen, zumal der Vertrag mit dem Reiche innegehalten loerdcn muß.In welcher Form die Abnahme von „Z 1 " seitens der Reichsbchörden
erfolgen wird , steht zur Zeit noch nicht fest . Somit ist der diesigalige
Ausstieg von entscheidender Bedeutung , und der Graf steht sichtlichunter dem Drucke der ungeheuerlichen Berautioortung , die gegen¬
wärtig auf ihm lastet. An keinem Abend kounnt er vor Mitternacht
zu Bett . Denn wenn er die Werkstätten und die Bureaus in Manzell
verlassen hat , arbeitet er auf seinem Hotelzimmer im „Deutschen
Haus "

, das naturgemäß den Mittelpunkt des Interesses aller Frem¬den bildet, deren Zustrom von Tag zu Tag größer wird , Bezeichnender¬

A Ct £> f f 4% 4? V £ f T Abendblatt. Freitag den 16. Oktober 1908 . 482
weise sind fast zwei Drittel dieser Leute Ausländer , die wissenschaft¬
liche, aber auch Momente rein menschlicher Art herbeigeführt haben.
Die erste Kategorie verfolgt den Grafen mit Gesuchen um Erlaubnis
zur Besichtigung der Ballonhalle und der Werkstätten, die andere
Gruppe versucht bei dem Grafen anzukommen durch Ueberreichung
immer neuer Geldspenden für sein llnternehmen , durch Gesuche um
Autogramme usw . In allen Fällen weiß der Graf , der trotz seiner
70 Jahre einen prächtig frischen Eindruck macht , sich diese Besucher vom
Halse zu halte» .

Er verweist sie an seinen Generalsekretär Uhland oder an seinen
nenernanntcn Direktor Eolsmann , er selbst kommt der großen Menge
fast ga . n :ckl zu Gesicht , da er tagsüber in den streng abgeschlossenen
Werkstätten oder Bureaus , des Abends aber in seinem Hotel sich aut -
hält , wo er für niemanden zu sprechen ist. Nur ab und zu sieht man
ihn ni seincm Luftschraubenboot die Wirkung der eingebauten Luft¬
schrauben erproben, ivobei es sich bekanntlich hcrausgestellt Hai, daß
kleine Motoren mit großer Toiirenzahl eine intensivere Wirkung
haben als große mit ivenig Umdrehungen. Man kann dem vielge -
plaglen Mann seine Abgeschlossenheit wirklich nicht übel nehmen. Hat
er doch allzuoft , zuletzt noch in Echterdingen, erkennen müssen , wie
wichtig seine persöntichc Anwesenheit auch bei der Entscheidung über die
iieöcnsüchlictzsten Fragen ist , und wenn er seine Kräfte dazu aüfspart ,
kann er nur die Leute enttäuschen, die das entbchrungs - und arbe ts -
reiche . Lebl -! dieses Mannes nicht kennen. Schon der Aufenthalt in
den Werlünttcn in Manzell Hai etwas Nervenzerrüttendcs ' an sich.
Gegcnwämig werden dort die von den Tnimterwcrkcn in Eannstait
gelieferten Motoren ansprobiert , Tie liegen auf provisorisch errichteten
Lagern und laufen Tag und stacht niit großen! Geräusch, das unter¬
brochen wird von dem Hämmern und Schlagen der Acxtc . Tic 10
Ballonets sind innerhalb des Alumininingcrüstes bereits in die be¬
treffenden Abteilungen eingelagcrt , Gegenivürrig wird in der Halle
der gas - und wasserdicht gemachte Seidenstoff, der die sichtbare äußere
Hiiltc bildet, über das Konvolut der Ballonets cyid das riesige starre
Aluininiuingerüst gezogen . Die neugewonnenen Lugtschiffskapitäne
des Grasen probieren die Steuerung aus und beobachten an der Hand
der Anleitung des Professors Hergxsell iStraßburg ) die Wind - und
Lustverhöltniffe und üben sich im Gebrauch der Motorantriebe . Alle
Teile des gewaltigen Ricscnvogcls werden noch einer Nachprüfung
unterzogen . Die Losung ist dicsmas : Nichts' überstürzen und vor allem
die Motcren beobachten , von denen ja nach der Ansicht des Grafen
das Gelingen der Fahrten des lenkbaren Luftschiffes überhaupt ab¬
hängig ist .

In den Bureaus hat man noch immer mit der Bewältigung der
mittels Post und Bahn an den Grafen einlanfendcn Geschenke und
Gabe,, zu tun . Tic Anteilnahme an seinem Geschick hat nicht nur
in Deutschland alle Teile der Bevölkerung ergriffen , eine gewaltige
Post kam etwa 14 Tage nach dem Unglück van Echterdingcn über das
Weltmeer aus Amerika, lvo zahlreiche Dentsch -Amerikanqr sich zu
einer Zeppelinspende zusammcngcschlossen haben. Und wer kein Geld
schicken konnte , hat sich auf andere Weise dem Grafen nützlich zu er¬
weisen gesucht . Man weiß, daß ihm ein Kammerjäger sogar die Ballon -
Halle desinfizieren und daß ihn ein Barbier bis an sein Lebensende
gratis rasieren wollte. Neu aber ist ein Hcilkünstlcr, der sich au den
Grafen gcioandt hat und ihm das Leben im Interesse seines Volkes
verlängern will, allerdings nicht kostenlos , sondern gegen Bqzahlung
oder unter der Bedingung , daß der ‘Karne - des genialen ManneS samt
einer Empfehlung seiner Heilmethode- an dem Flugschiff des Grafen
in großen Lettern prangen solle . Der Graf hat auf diese ynd ähnliche
Scherze in der ihm eigenen humoristischen Form reagiert , wie er
andererseits sehr liebenswürdig auch bei fckieinbar un -bedeutenden
Handlungen sein kann, wenn er deren inneren Wert erkannt hat . Ein
Baseler Journalist , der ihm zur Erinnerung an den großen Flug die
ganze Fülle von Zeitungsartikeln übermittelt hat , die in Deutschland,
Oesterreich und der Schweiz über das Unternehmen des Grafen er¬

schienen sind , zusammen mil den Sympathiekundgebungen des Jn »
unb Auslandes nach der Echlerdinger Katastrophe hat vom Grafen ein
eigenhändig unterzeichnetes Dankschreiben erhalten ._

GeriÄtszeitnirq .
^ Karlsruhe , 15 . Okt . Sitzung der Strafkammer IT33or *

sitzender : Landgerichtsdirektor v . Woldeck. Vertreter der Großh . Staats¬
anwaltschaft : Amtsanwalt Hauns . Die 21 Jahre alte ' Tienstmagd
Maria Emma Weißinger aus Langenalb hat schon oft die Bekanntschaft
der Gerichte machen müssen und bereits eine Reihe von Vorstrafen we¬
gen verschiedener Strasraten verbüßt . Diese scheinen aber wenig Ein¬
druck auf sie gemacht zu haben, denn heute hatte sie sich wieder einmal
wegen Betrugs und Diebstahls zu verantworten . In der Hauptsache
waren es Hastgeldschwindeleien, die der Angeklagten zur Last ge

' egt
wurden . Sie wendete bei diesen Betrügereien aber einen anderen
Trick an , als ihn sonst die Schwindlerinnen gleicher Gattung im
Schwange haben. Diese vermieten sich bei den Dienstherrschaften und
lassen sich das Haftgcld geben , um dann nichts mehr von sich hören zu
lassen . 'Anders machte es die- Weißinger ; sie forderte gleichfalls das
übliche Hastgeld und trat auf den festgesetzten Tag ihre stelle an ,
aber sie verschwand meist schon gegen Abend wieder , ohne -das Haftgcld
zurückzuerstatten. Verduftete sie nicht noch am ersten Tage i : s
Tienstbcginns , so tat sie cs am zweitem . Auf diese Weise betrog sie
in der Zeit vom 20 , 'August bis 5 . September mehrere Dienstmädchen
suchende Familien in Ettlingen und Karlsruhe und erlangte dadurch
Haftgeldbcträge in der Höhe von 1 bis 2 M - Bei einer Herrschaft stahl
sic außerdem ein Paar Schuhe im Werte von 6 M. Das Gericht ver¬
urteilte die Angeklagte zu 3 Monaten 8 Wochen und 3 Tagen Gefäng¬
nis , abzüglich 4 Wochen und 3 Tagen Untersuchungshaft .

Tie Anklagcsachcn gegen Adolf Falk aus Ollersweier wegen
Diebstahls und Urkundenfälschung und gegen den Taglöhner Ferdinand
August Bender aus Staufenberg « egen- Sittlichkeitsverbrechens kamen
nicht zur Verhandlung .

In der Bcrufungssache des Schmieds Karl Heise aus Zeppernick
wegen Widerstands -erging ein sreisprechendcs Erkenntnis ,

Die Berufung des Fabrikarbeiters Franz Ludwig Fromm aus Ober¬
hausen, den das Schöffengericht Philippsburg wegen Körperverletzung zu
10 Wochen Gefängnis , -abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft verurteilte ,
wies der Gerichtshof als imbegründet zurück.

Auszug aus den Standcsbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

15 . Okt. August Weber von Merdingen , Kaufmann hier , mit
Anna Walz von Baden . Emil Siinianer von Hambrücken, Bäcker
hier , mit Magdalena Handschuh von Mengen . Ernst Kästner von hier .
Hufschmied hier , mit Karoline Leßle dort hier . Rudolf Bautsch von
Wittenberge , Buchhändler hier , mit Emma Doert von hier . Ludwig
Hofheinz von Blankenloch, Maurer hier , mit Elise Meinzer von Teirtsch -
neureut .

G e b u r t e n :
12 . Okt . Paul Johannes Kurt , V . Kurt Sehdel , Blechner. — 13.

Okt . Anna , V , Emil Vogt, städt . Strahcnwart . Ludwig, V . Karl
Meier , Buchdrucker . Karoline , V . Wilhelm Benz, Taglöhner . — 14 .
Okt. Paul , V . Johannes Ries , Maschinenarbeit !-! . Eugen , V . Franz
Fitterer , Kaufmann .

Todesfälle :
18. Okt . Katharina Wehrte , alt 74 Jahre , Ehefrau des Schuh-

machcrmeisters Leopold Wehrte . — 14. Okt. Emil , alt 1 Monat 26
Tage , V . Timotheus Ruh , Schuhmachcrmeister. Wilhelm Hcusingcr,
Feilenhauermeister , ein Ehemann , alt 33 Jahre . Erwin , alt 1 Monat
13 Tage , V . Friedrich Drechsler, . Küfer . — 15. Okt. Rosalie Luise
Gräfin v . Rhena , alt 63 Jahre , Gemahlin des f Prinzen Karl von
Baden , Großh . Hoheit.

Auslnnrtigr Todesfälle.
Singen , Kaspar Waibel , Altbürgcrmeistcr , 85 Jahre alt .

war : eine Bezugs¬
quelle für Schuh¬
waren zu bilden,
die in der heutigen
teuren Zeit allseits
angenehm empfun¬
den werden soll ,
durch Abgabe von
nur la . Ware und
zu Preisen , die
nur eine praktische
Geschäftsführung ,
ein grosser Um¬
satz und weitere
günstige Einflüsse
herbeiführen kön¬
nen . Hand in Hand
damit musste eine
grosse Auswahl in
allen Preislagen ,
Formen u . Grössen

gehen .

Schuh-Bruder
Amalienstrasse 25 a

b. Waldstr.-6 cke.

14980

ist als in der denk¬
bar besten Weise
gelungen zu be¬
trachten . In nahezu
jedem Hause trifft
man Schuh-Bruders
Waren an , land auf,
land ab spricht man
von seiner Leist¬
ungsfähigkeit . Und
dies ist aber auch
begründet . Was der
Schuh -Bruder bie¬
tet , ist keine Alltags -
fliege , sondern et¬
was aussergewöhn -
iiches , das keinen
Zweifel mehr zu -
iässt u . sich selbst
den Weg sucht . Und
wer wollte hier nicht
— mittun ?

D. Reis , Kronenstr. 37/39
■ Möbel -Ausstellung ■
■ für moderne Wohnräume , in allen Preislagen H

Ca . 50 Musterzimmer
Bh 9

■ gratis und ohne
komplett ausgestattet mmmmmm Verbindlichkeit m

Gestrickte

Herreniden
frisch eingetroffen bei

Rudolf Vieser
„ rt Kaiserstrasse ISS. 3.1

Tchl-Amel,
verschiedene Sorten, den Zentner 7
bis 8 Mk . , hat abzugeben (Embal¬
lage einsenden) . 9013a
Frhrl. i . fioider ’sche MajoraLgui-

Vervaltung Diersburg
bet Nieder s chopfheim .
Prtval -Pension Adlerstr . 32 ,

3 Stock, guter, bürgerlicherMittag -
»vd Abendtisch . B38780.5.5

Oester Zahler
abgelegter Herren- u. Damenkleider
Schuhe rc. Postkarte genügt . Komme
ins Haus. 630366.4.4
j . Brauner , Markgrasenstr . 14 .

WÄMM 1 taliill !.
2 neue , engl-, kompl. Schlafzim¬

mer-Einrichtungen . hell u. dunkel ,mit Haarma ratzen, wcrden aur -
nahuiLtoeise billig abgegeben .
14865 .3,2 « aiserallee 15 , II .

ZUM Würzen von Suppen , Saucen , Gemüsen
unö Salaren als

öabei vre! billiger als alles bis jetzt gebotene!

getragener Herren - und Damen -
kieider , Schuhe u. a. m . Post¬
karte genügt . 839636.3.2

tzrsil Rosa Q -ut ,
Brunnenstrabe 5.

Wir liefern als Spezialität ;
bunte Putzwolle

schon v. Mk. 31.— pro 1<0 ko.

schon ö . M . 53 . — pro 100 ko .
20.2 aufwärts . ' 8854a

Lieferung in Originalballen
von 50/200 ko.
Gut , billig ,

rationell im Gebrauch.
M Pütz»8llwerlra,s. ! . i!. B.

Mannheim .
Vertreter überall gesucht

Tüchtige Schneiderin empfiehlt
sich im Unfertigen von Kleidern in
und außer dem Hause . 839641.3 3
RüPPurrerstraße 104 , 4. Stock.

Vertreter :
Rad. Knieriem , Mannheim L . 12 , 12.

\i±i /

tateMdaHpote

Chmisth! Fabrik
Düsseldorf i !||Ahtiengcstliscbem

r -̂ rp -'

Neuheit !
Metallstahl 8784 :1.3 .2

(Schemel ) mit gepreßtem Rand und
Füßen aus Siemens- Martin-Matcrial
mic Holzsig, unverwüstlich , besonders
für Werkstätten , Anstalten , Ka¬
sernen , Kantinen re. geeignet,
liefert bill. Köeiniäcfe-Westfälische
Sprengstoü -Akt.-Bes Cäln a. Sk.
— Platz - Vertreter gesucht« —

ilL Jhssteatr,
besteh , aus 2 engl . Bettlade » ,2 Patentrösten , 2 Polstern , 2
best . Matratzen , INackMiichchcu
mit Marmorplatte , l Wasch¬
kommode mit Marmorplatte u.
engl . Toilettcspiegel , 1 Hand »
tuchstäuder, zwei Stühlen , ein
Ehifsonnier , eine « Ssänlige «
Vertiko mit Spiegel , ein best .
Diwan , ei « AuSzngtisch , vier
best . Stühle », 1 Kuchenschrank»
1 Küchentisch» I Küchenbrett » 2
Hockern, zu dem billige » Preis
v . Mk. » 15 zu verkaufen . Mit
2 Deckbetten, 4 Kiffen Mk . 80
höher . Nach Ucbrrcinkunft Teil¬
zahlung gestattet . 839525.3 .2

WMrche il , Sailen.
ML Stähle WB
werden dauerh. gestocht , u. repariert

Stuhlflechterei Fr . Ernst ,
_ « dlerftratze 3. 13682

Garantiert reinen

Mstur-Iboilig
Postbüchse 9 Pfund Inhalt einschl.
Büchse, Porto u. Nachnahme , gelber
Honig9.50 Mk. , weiß. Honig 8.50 Mk.
versendet Vet - krer , Bienenzüchter ,
Rickelsdorf per Lioka-Schaakeu
i . Ostpr. ' 290a
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Karlsruher Zentral - Heizungs - Fabrih und Rpparate - Bau - Bnstalt
Fischer & Kiefer .Projekte und Ausführung von Dampf -

u . Warmwasserheizungen . — Teiepll. 1208.
Reservoir - und Boiler - Anlagen , sowie
Rohr -Installation jeder Art. — Teiepll. 1208.

BlMM
für die amerikanische Buchführung
gesucht . Offerten unter Nr. ILE
an die Expedition der . Bad. Presse".

Mittlere Tricotwareusabrik
Württembergs , sehr leistungsfähig ,die billige u. mittlere Qualitäten als
Spezialität in Normal- und Futter-
Artikeln fabriziert , sucht sosort
branchckundigen , eingeführten

Vertreter
für Baden.

Angebote mit Referenzen unter
Nr. 8956a durch die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten. 2.2

Gewerkschaft
f \ sucht ehrenhaften u. tüch¬

tigen Agenten für den Vertrieb
ihrer vorteilhaftenKuxe. Hoher
Verdienst . Offert , u . K K 4155
an Rudolf Rosse , CBls. S895as,

Verlangen Sie nur Pilo . 9018a.5.1

Pelze allerArt
Morgen SamStag d . 17. Okt .,vö« vorm . 8 Uhr ab , kommen

15 . Zentner frische Rotzungen ,du » Pfund zn 28 Pfg ., zum
Verkauf. 15001

Karlsruhe , den 16 . Okt . 1908 .
SMt . Schlucht- !!. LiehWirektio».

Allsjchrelde«.
Lei einer strafgerichtlichon Unter¬

suchung fanden sich eine Jubiläums
münze des englischen Königspaares
vom Jahre 1902 vor , zwei päpstliche
Medaille » vom Jahre 1854 , eine
Erinnerungsmedaille an die Kata¬
kombe des hl. Kallistus in Rom und
ein Ehering mit den Buchstaben
Ll. 8 . 11 . Mai 1907.

Ich bitte um Mitteilung über die
Herkunft der Sachen. 14985

Karlsruhe , 13 . Oktober 1908.
Großh . Staatsanwalt .

Dr . Huber .

sind zu billigstem Preise zu
vertanen . 14413
Zirkel 32 , eine Treppe hoch ,im Hanse Alwin Vater .

Wir haben ein neu errichtetes , so¬
lid erbautes

or t» * / ?
,»t

Versteigerung .
SamStag den 17. Oktober , vor¬

mittags 11 Uhr, werden in der
: Empsangsgmerhalle hier gegen
Barzahlung versteigert:

5 Korbflaschen Branntwein ,
IFaß Branntwein , 40 kg ,
1 Paket Tüten , 23 kg ,
2 Fast Kleister , 122 kg , Ersatz für

Lederleim . 14951
Großh . Güterverwaltung .

Bauartieittilvergetmng
Für die Verlegung des Bahn¬

hofes Karlsruhe haben wir
I . die HZalzeisenlieferungfür das

Aufnahmestebäuüe,
II . die Ausführung der Stein -

hauerarbeiten
a ) rn Granit für Aufnahme-

gebäude, Postgebäude und
Stützmauer ,

b ) in Sandstein für Auf-
nahmegebäude, Postgebäude
und Stützmauer

gemäß Verordnung Grotzh . Finanz¬
ministeriums vom 3 . Januar 1907
öjsentlich -u vergeben.

Die Unterlagen der Vergebung
sind auf unserem Baubureau , Bau¬
platz des Aufnahmegebäudes am
Lauteriee zur Einftchi aus gelegt.

Verdingungsanschläge und Be¬
dingungen Werder: daselbst unent¬
geltlich abgegeben oder gegen Ein¬
sendung von 20 I Pbrtogebühr
versandt. Pläne werden nicht ver¬
abfolgt.

Die Angebote müssen spätestens
bis zum Eröffnungstermin mit der
Aufschrift : „Zum Ausschreiben dom
vom 9 . Oktober 1903 gehörig —
Walzeisenlieferung, Granitliefe¬
rung , Sandsteinii -ferung — " ver¬
sehen , portofrei eintreffen .

Die Eröffnung erfolgt ' Samstag
den 7 . November 1908 in obenge¬
nanntem Baubureau , und zwar :

, für die Waize :senireseruug nach¬
mittags 3 Uhr, für die Steinhauer¬
arbeiten in Granit » nachmittags 4
Uhr , für dre Steinhauerarbeiten in
Sandstein nachmittags 5 Uhr.

Zuschlagsfrist 4 Wochen . 14683
Karlsruhe , i en 9 . Oktober 1908.

Gr . Bahubauinspettion II .

Grabarvelt
ca. 800 edm per Schubkarren ist
sogleich zu vergeben. Schristl. Angcv.
pro vom bis zum 17 . ds . Mtö .
Kaiser - Allee 8v abzugcben, wo¬
selbst auch die Bedingungeneinzusehcn
sind. 14842 .2 .2

Oefen -B erkauf. 2.2
2 Regulier -Füüöfen, 1 Kaseruen-

ofcn u . 1 Junker «. Ruhefeu Nr . 18
find billig zu verlaufen . LP852

Schwanenstraße 22 , 1 . St .

Mtf .
B39527 .3.3 Sophieustr . 128 , V

im Villenviertel an der Kaiser ,
allee Rr . 42 , zwischen Richard
Wagner- und Händctstraßc, zu ver¬
kaufen . Dasselbe ist ü 1

)
'
afiöcEtg und

hat 9 Zimmer (Atelier), 2 Dielen ,Bad, Veranden u . Terrassen , Warm-
wasser-Heizung , elektrische Licht-Ein-
richtuug und alle sonstigen, den heu¬
tigen Anforderungen entsprechenden
Leauemlichkeiten ; größerer Garten ist
vorhanden. 9888 *

Fischer & Bischof,
Baugeschäft ,

Sophieustr . 57 . Telephon 1465

in bester Lage in Karlsruhe ist sofort
unter günstigen Bedingungen zu
verkan >e« . Anfragen unter Chiffre
B3c/383 au die Expedition der „ Bad.
Presse " erbeten . _ 3.2

jt mir oder
Prächtiges Anwesen, 35 a , mit

neuem Zstöckigem Wohnhaus ( sechs -
zimmerig. Etagen ) in schönst. Lage
Bruchsals, preiswert zu verkaufen.

Offerten unrer Nr . 8932a an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Pianino ,
erstklassig , nur ' ganz wenig gespielt ,
billig zn verkaufen bei Frz . Herr -
mann , Nächst, Stcinbach. 8887a

Borzügl . eichenes

' J
nur einigemal gespielt, mit sämrl.
Zubehör, Verhältnisse halber billig
zu verkaufen. Anfr . u . Nr . 8886a
an die Expedit, der „ Bad . Presse" .

I iKivtf 1 Waschkommode ,1 Nachttisch .
839786.3 2 Gutschstratze 5.

vilrtorm -Wagen»
leicht, gut erhalten , zu ver .ausen .

Offerten unter Rr . 14080 an die
Expedition der „Bad . Presse ". 0.0

vierjährig, Reit-
u . leicht. Wagen¬
pferd , Zrläuoer,
vollständig schler-
srei und fromm ,

sowie eine jchwarzbraune

Stute ,
nebenjähr-, Holländer, für Wagen ob .
leichteres Fuhrwerk, ebenfalls völlig
fromm u. fehlerfrei , gibt billig ab

Hofgut Woruecis .
Post- und Bahnstation Horheim »
3.3 Wutachtal, Baden. 8927a

ßM,IN,Mk -kM
Wir suchen für das Bnrea « «.

Lager einen

Schriftliche Offerten mit Gchalts-
ansprüchcu au 8974a,2,2

Hockenheimer & Hilb ,
Malzfabrik Bruchsal .

Tüchtige Zeitschrist-Reijelldk
gegen hohe Provision , wöchentlich
30— 35 Alk. Verdienst , sofort gejucht .
Gest. Off. u . « . 4778 an Rudolf
Messe , Karlsruhe . 14817 .3.3

Gewandte
Frauen und Mädchen von freund¬
lichem Wesen, 25 bis 45 Jahre alt,
die schon mit Erfolg als Stadt -
reiseude tätig gewesen sind, werden
zum Besuch von Privatkundschaft
gesuch». Täglicher Verdienst garan¬
tiert 3 Mark, durch Eifer u . Gewandt¬
heit leicht bis auf 6 Mark und mehr
zu steigern. PerrSuliche Meldungen
von 10 dis 12 Uhr. 040,00

Bibliothek August Scherl,
2,1 Kaijerstratze 132 .

Gesucht per sofort eine tüchtige,
branchekundige 900üa,3 .1

für eine Metzgerei u . Wurstlerei .
Anzufrageii bei Luäwig Hohe ,

Heifleiberg, Hauptstr. 4.

Elektromonteur,
ein zuverlässiger, zum Ausstellcn einer
Batterie in zirka 8 dis l4 Tagen
gesucht. 8979a,3.2
Leonhard Mohr , Metallgießerei,

Dnrlach .

Installateur,
gelernter Arbeiter , von größerem
Jnstallationsgeschäft Oberbadens als
Sieparareur gesucht .

Bewerber muff neben der Glüblicht -
beleuchtung und dem Montieren von
Beleuchtungskörpern samt!, vorkom
menden Reparaturen der Branche , so¬
wie kleine Anlagen sachgemäß und
sauber aussühren können.

Nur tüchtige Bewerber , welche ähn¬
liche Stelle bereits bekleidet haben,
wollen Offerten unter Nr. 8901 a der
Exped. der „ Bad . Presse" zur Weiter¬
beförderung übergeben . 2.2

Schuljunge
für leichte Beichasligung gesucht.
340062 Bismarckuratze 33 «.

Ein anständiges

Mädchens
welches gut nähen kann, wird
zum sofortig . Eintritt gesucht.

Kai,eruraße »# ,
im Laden . B40012

mi t«l

Junges « äächen,das gut nähen kann, findet sehr
leichte Stelle zu Kind bei Familien¬
anschluß. Offcctcil unier Nr. 11990
an die Exped. der „Bad . Presse".

Ein besseresZimmermädchen
mit guten Zenguisseu aus
1 . November bet hohem Lohn
gesucht. 8926a,3 .3

Frau Fr. Schneider jr .,
Psorzheim . Frieden,trotze 26 .

© tt« e znm 1. Nop. eine tüchtige
Köchin ,

die selbständig kocht u. etwas Haus¬
arbeit übernimmt . Lohn 35 M. Reise
wird vergütet . Zeugn . an 8958a
. rau Major Priess , Saarburg ,7 2 Lothr., Psolzdurgerstr . 12.

liocüiu .
Erfahrenes Mädchen , das die

bessere Küche versieht und gute Zeug¬
nis,e besitzt, per 1 . Nov. gejuyt .
840032 Gn . | chi.ratzc 1 , I,

Bei Parkettböden verdünne ich

Parkettrose> 1

wolle» wisse«
wie ich ' s mache ?

Nichts einfacher
= als das ! =

Gin Versuch —
ein Erfolg !

mit 1 Teil Wasser (also ca . 'U Liter Wasser auf 1 Kilo Masse)
bei Linoleum verdünne ich halb und halb (also auf 1 Kilo
Mafle 1 Liter Waffer ), rühre sodann das ganze gut um , bis
ich eine dicke Flüssigkeit habe und trage damit dünn wie ein
Hauch aus. Nach kurzem Antrocknen, was man leicht konstatieren
kann , wen» sich der Boden nicht mehr feucht anfühlt, beginne
ich mit dem Bürsten , dem Striche des Holzes nach.

Alles so einfach, kinderleicht und trotzdem die schönen
Böden . Wasser macht keine Flecken , im Gegenteil , ich reinige
alle meine Böden mit Wasser, weil ich damit jede Staubbildung
vermeiden kann. Kein Geruch, keine Glätte ! 8530»

Parkett . Seife
Marke Rose

I

bestes, einfachstes und billigstes Reinigungsmittel selbst für die
dunkelsten Böden . Vollster Ersatz für Stahlspäne und Terpentinöl.

Kein Stauö ! Leichte Arbeit ! Waturhelke Moden!

Fabrikanten: Finster & MeiSuer , München x .

Zu haben in den durch Plakate keuutlichen Geschäften !

Regem Mächen
für leichte Beschäftigung sofort gesucht.

Expedition der „ Badischen Presse “ ,
TMB ehrliches Wichen

für größeren Haushalt per sofort
oder später gesucht . 14984.2.1

Durlacher Allee SS, 1.
Ein pünktl. , solid . Mädchen, das

schon in bess . Häusern gedient hat ,
für alle Häusl. Aro. gesucht. Eintr .
1 . Novbr. evtl , sofort. Vorzustellen
von 10—4 Uhr . B40002

Georg - Friedrichstr . 28 , 2 , St .
Suche wforr ei .: Mädchen vom

Lande, kann sof. eintret . Kapellen¬
straße 10 , 2 . Siock . 1339999

Putzfrau 15023

für Samstag abend gesucht ,
ülarg . Dung , Kaiserstr . 86 .

Tüchtige Falzerin
findet auf sofort oder später dauernde
und gut bezahlte Stellung . Mit Zeug¬
nissen zu melden 14999.2.1
0. Brannsehe Holbncitdrnckerei,
Karlsruhe, Aarl - Lriedrichftratze 14 .

Hl
' . .

, Mtifns
od. bess . Buchhalter sucht Herr , in
der Mitte der Dreißig , Stellung .
Derselbe ist im Besitz erstklassiger ,
mehrjährig . Zeugn . , prima Referz .
u . ist der französ ., sowie der engl.
Sprache mächtig. B4000S

Gefl. Off . u . E . N . Zähringer -
straffe 88.

billiget Mami, §LS
sucht Beschäftigung in Schreibaroeiten.

Offerten unter Chiffre 0400o8 an
die Expev. der „Bad . Presse ".

Elektro-Monteur ^
sucht, gestützt aus prima Zeugnisi.,
anderweitig Stellung . Selbiger
würde auch größere Lichtanlage zur
selbständ . Unterhaltung übernehm.

Gefl . Offerten unt . Rr . 1339861
an die Expedit, der „Bad . Preffe " .

Tüchtiger , verheirateter
ItRerlDraner

sucht sofort Stellung .
Offerten unter Nr. «983a an die

Exped- der „ Bad. Presse "._ L2
Gär >nergehil,e » militärfr ., sucht

dauernde Beschäftigung , bewandert in
Topf- u. Blumenknlt. Näh. in Durlach
0. Biewer , Aurrftr. 54, U., Hintergeb.

UsiHLLrissiD 2.1
sucht junger Mann , gesetzt. Alters ,unter bescheid. Ansprüchen, gleich¬
viel welcher Art der Beschäftigung.

Offerten unter Nr . 1539998 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Junger Mann sucht einige
Stunden im Tag Beschäftigung .

Gefl. Offerten unter *■'. ft». 130
hauptpofflagernd . B40043
. Gcb. jg . Mann , eben militär¬
entlassen, möchte

Pferde bewegen .
Gest - Angebote unt . Nr . Bbu7U0 an

die Exped. der „Bad. Presse ".

Frl . au » gut . Fam ., welches 18
Jahre d . Hauswesen eines ein »
zelnen Herrn selbständ . geführt ,
jucht gleiche

Stellung
p. sofort oder später. Kath. Pfarrhaus
nicht ausgeschlossen. 8994a .2.1

Offert, erb. u. E. 44 » 1 . M. an
Rudolf Rosse , Mannheim »

Ein Mädchen vom Lande sucht
Privatstelle sofort. Zu erfrage::
Boeckhstraße 40 , 4 . St . D40003

Ein junges Mädchen , das zu
Hause schlafen kann , sucht l Stelle.
1340017 Wielmütstr . 20 , H . 2 . St .

Wo könnte ein Mädchen das Bügel «
gründl. erlernen u. nach der Lehrzeit
tätig sein ? Offert , unt. Nr. L399 : 6
an die Exped. der „ Bad. Preffe " erb.

Wagnerei .
Eine Wagnerei mit guter Kund¬

schaft zu vermieten oder zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 8918a an die

Expedition der „Bad. Presse".

Beilchenftratze 5
1 Dreizimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1. November a. c. zu ver¬
mieten . Näheres bei J . Bortolnczi ,
Veilchenstraße 7. 14848.5.3

3 Zimmerwohnung
mit Küche u . Keller , ohne v1 »- a-vis,
Hochparterre , ruhig . Lage , Veilchen¬
straffe 29, nahe der elektr . Straßen¬
bahn , sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu ersr . im 1 . St . B40011

Wohnung ,
4 . St . , 2 Zimmer, Küche , Keller ,
16 M monatl . , auf 1 . Nov . od . spät ,
zu vermieten . 1340005

Durlacherstraffe 29 , 1 . Stock.
Effenweinstr. 24 ist im Hinterh. eine

2 Zimmerwohnung per sofort zuverm . Näh. Vdhs. 1 . St . 1339 290
Humboldt, :r . 17 ist schone Vier -
zimmerwvvnuug aus sofort zu
vermieten . Siähercs bei 1. Bonoiuzzi ,' Veilchenstraße 7. 14847.10.3

Klauprechtstraffe 11, 4. St . r . , ist
sch . 2 Zimmerwohnung m. Zubeh .
umständch. zu verm . 1540010

Marienstraße 70, 2. St ., ist eine
1 Zimmerwohnung mit Küche u.
Keller für monatl . 12 M auf
1 . Nov . zu vermieten. 1540026

Schützcnstr . 42 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 kl . Zimmern,
Küche auf sofort oder später zuvermiet . Näh. im Ladern 1539379

Waldstr . il , Seilend., 2. St -, ist eine
2 Zimmerwohuuug » Keller, sogl.
od. spät, zu vermieten . 639901 .5.2
Näh. daselbst im Spezereiladen .

Ettlingen. Li
Schöllbrounerftraße 28 (Villa) isteine sch. 5 Zimmerwohnung, 1. St .,Küche, Bad , Veranda, Gartemn:-

teil nebst reich! . Zugehör auf sofortoder später zu vermieten. Näheresbeim Hausegentümer 14981
PeterHeberling . Karlsruhe,Göthestraße 37. Tel. 2325.

Uuentgeltl . Nachweis
3» Wohn , und Schlafz ., 250
möbl . Zimmer mit Preisang. für
Herren u. Dam. Adlerstr . 18, I . r.Bureau M. V. f . B40040

elegant möbliert, preiswert zu
vermiete » , evtl , mit Pension.

Aaisekstratze 188 .
Näh. in der Kunsthandlung.

Mlbelmlrstzr 2» ^
1. Etage , 2 schön möblierte Zimmer ,
gediegen auSgestattet , auch emzeln ab-
zugeben, sehr preiswert per sofort zu
vermieten. 14709*

Für Kammaun möbl.rZimmer
mit guter Pension sofort zu^ ver¬
mieten. . 1540034.2^

ZährlUgerstraffe S.
Akademiestr . 23 , Stb ., p-, ift/iu
frdl . möbl. Zimmer sof. od. später
billig z« vermiete « . B40063;

Berertheimer Allee 4 , h . d. Zions - '.
kirche , ist schön möbl. Woha - uuos
Schlafzimmer an Ruhe lieb. Hon.,
zu verm . Näh . part . , van 11—
u . 6—8 Uhr zu erfragen . L39o34

Durlacherstraffe 1 neb. d. Neubau«
sind im 4 . St . 2 Zimmer zu verm»
ein eins, n . ein gut inöbl . BA002lt

Friedenstr. 27, freie , schöne
( Sonntagplatz ) , sind 2 sein möbl.
Zimmer, Wohn- « Schlafzimmer ,
gut heizbar, sof. zu vermiet . Näh.
eine Stiege hoch. 3340004

Kaiser -Allee 77a , III - , sehr Ichor
möbliertes, großes , zweifenstrigeH
Zimmer mit Balkon cm soliden
Herrn zu vermieten. 1339291

« aiserstraße v » ist ein hübsch mövL
Zimmer mit vorzügl « Peusto »
zu vermieten . Zu erfragen drei
Treopen hoch. L39452.5.4-

Kaiserstraße 186 , 3 Tr . r . . ist grotz .5
freuM ., gut möbl. Zimmer anj
solid. Herrn od . Dame preiswert ;
zu vermieten. _ 1540020

« riegsiratze 10 , 4. St ., vie -a-*^
dem Bahnhof, sind sehr schön möbl«
Wohn - u. Schlafzimmer , evcntl.
einzeln, zu vermieten. D40057!

Lachnerstr . 18, part . , ein schönes uj
ein einfaches möbl. Zimmer sofort!
billig zn vermieten . 1539285!

Leopvldstraffe 18, 2 . Stocks ist eines
freundlich möblierte Mansarde zw
vermieten. B40013t

vsteudstr . 5 ist für sofort ein gut:
möbl. Zimmer zu vermiete » . {
Näheres parterre. L40058

Roonstraffe 7 , 5. St ., ist ein schönes
Mansardenzimmer au 1 od . 2 Ar -»
beiter zu vermieten. E3 9913;

Soficnstraffe 40, ist fneundl. möÄ4
Mansardcnzimmer, mit od. bhnd
Pens . , sofort zu verm . . evtl , ruitj
2 Betten . Näh. i . Laden . B±000 «

Waldhornstr . 61 , Ecke Kapellenstr̂
1 Treppe , ist ein 2senstriges, gut
möbl. Zimmer mit Gasglühlicht
zu vermieten._ B40051.3.1!

Wielandtstraste 2, part ., find L

auf sofort oder später zu vermictE
Ebendaselbst ist auch ein unuwblicrt .'
Zimmer zu vermieten . 1340037 ;
Näheres daselbst.

Aorkstr. 20 , 1 Treppe, hübsch möbl., ;
ungestörtes Zimmer mit Balkon
bei kinderlosem Ehepaar billig zn .
vermieten. 3339620t

Miet-Gesuche
möglichst sofort zu miete « gesucht ^

Offerten unter Nr. B40023 an dis
Expedition der „Bad. Preffe". -4

Mutter u. Tochter suchen möbl,
Zimmer mit 2 Betten, auch andere
Zimmer gesucht. 1540

Avlerstraße 18 , I, r. «

il

1
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Die Natur im Oktober.
= Karlsruhe , 16 . Okt . Auch das schönste Wetter ändert an

jder Tatsache mchts , daß wir im Herbst ledern Der Weidmann weiß es
)Mn besten ; - er Edelhirsch brunstel schon ab , und die stolzen Kämpfer,Äie so manches Gefechr bestanden haben, tun sich in Rudeln zusammen.
>Jetzt ist der Damhirsch mi der Reihe. Der Rehbock wirft häufig schonldas Geweih ab . Meister Grimbart , der hübsch fett ist, erlebt jetzt in
jseinem Bau unangenehme Uebcrraschungcn durch die einfahrcnden
fDachshunde, und der geizige Hamster macht . sich zum Wintcrschlafe bereit.
jDer Wald prangt in den buntesten Farben , und schon gibt es tüchtigen
.Blätterfall . Wenn erst Frostnächte kommen , was hoffentlich noch recht
filange dauert , dann raschelt bald die ganze bunre Herrlichkeit am Boden.
iEin paar bescheidene Blumen blühen noch. z. B. das Herbsthabichtskraut
fvon der den Botanikern sehr interessanten Gattung Hieraciohe . Auch
£>ie Blut - oder Karräusernelke zeigt ihre karminroten , in Köpfchen ge¬
häuften Blüten auf trockenen Stellen . Ebenda, aber im Walde, trifft' man auch Solidago Yirgaure a . L . , den St . Petersstab , blühend an .
!Der Thymian , auch Fcldkümmel und Quendel genannt , lockt mehr durch
fseinen würzigen Geruch als durch seine blaßpurpurroten Blüten . Auch
!die Schafgarbe blüht . Bei uns führt sic trotz ihrer hohen Verdienste'
nur einen bescheidenen Namen. Sie galt als Mittel gegen Wunden
Mnd gegen Pest und Viehsterben. Der frische Saft der aromatischen
^Blätter diente zu Frühlings kuren , und auch als Gemüse kochte man
wiese . Ihr lateinischer, sehr vornehmer Name aber ist Aehillea und
-erinnert an den Achilleus , der mit einer solchen Pflanze die Wunde des
iTekephas heilte? In den Gärten stehen die Georginen und Astern , die
'richtigen Herbstblumen. Von unseren sommerlichen Vogelgästen vcr -
ilassen uns die letzten .Haus. ,und Rauchschwalben , die Bachstelzen , die
Ĥeidelerchen, das Rotkelchen , und auch die Stock- oder Kitzenten machen' sich davon . Bald werden auch die Baumfalken, die Weihen und das
Ĝesindel der Saatkrähen , Stare und Dohlen sich entfernen .

Aus dem gewerblichen Leben.
lb Fnrtwangcn , 15 . Okt . Den Prüfungszcugnisscn der Großh.

tUhrmacherschnle in Furtwangen und der Großh . Schnitzereischule da -
!selbst kommt künftig bid Wirkung der Zeugnisse über das Bestehen der
Mesellenprüfung unter der Bedingung zu , daß der betr . Schüler in der
fUhrmacherschule den dritten Kurs mit Erfolg zurückgclcgt oder die
^Schnitzereischule einschließlich des theoretischen Unterrichts an der Ge -
!Werbeschule während drei Jahren mit Erfolg besucht hat. Je nach der
! Fachabteilung , welcher der Schüler angehörte, bezieht sich die Wirkung
( der Prüfungszeugnisse bei der Uhrmacherschule au ; die Feinmechanik
sund Elektrotechnik , oder auf die Uhrmacherei und bei der Schnitzereischule' auf die Holzschnitzerei und auf die Schreinerei.
; 5 , Billingen, 14 . Oft . Die bekannte , weithin beliebte Waldmühle
!bei Villingen ist nun im Besthc von Herrn Armbruster , Bahnhofrestau-
tränt Villingen, und Herrn Formann aus Karlsruhe in ein Park - Hotel
t nmgewandclt worden.
> 01. Berlin , 16 . Okt . (Priv .-Tcl . ) Der Polizeipräsident von Ber -
!lin macht bekannt, daß der 8- Nhr - Ladenschluß am 1 . November d . Js .
sin Berlin in Kraft tritt .

—

Handel und Berkehr.
— Karlsruhe , 16 . Okt . Die Einnahmen der badischen Staats -

Lahnen beliefen jich im Monat September 1908 nach geschätzter Fest -
istellung auf insgesamt 8 979 880 Mark, darunter im Personenverkehr
12 805 250 Mark, im Güterverkehr 5 218 580 Mark, aus sonstigeniOuellen 956 050 Mark. Gegenüber der geschätzten Einnahme im Sev -
itember des Vorjahres macht das im Personenverkehr ein Mehr von
,273 410 Mark, im Güterverkehr ein Weniger von 386 930 Mark,
!während aus sonstigen Quellen 119 760 Mark mehr eingingen. Es ist
tmithin insgesamt eine Mchreinnahme von 12 240 Mark zu verzeichnen .vVom Januar bis mit September 1908 gingen insgesamt 72 906 280
jWark ein gegen 75 275 800 Mark im gleichen Zcirranm des Vorjahres .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten machen wir die traurige

Mitteilung, dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unsern lieben , treubesorgten Gatten , Vater , Lohn und Bruder

Arthur Vogt
Betriebsassistent

im Alter von 30 Jahren zu sich zu nehmen. 15000

Die tieitrauernden Hmtcrhliebeneu .
Die Beerdigung findet Sonntag nachm, st.3 Uhr statt .
Trauerhaus : Marienstrasse 13 , III .

Todes-Anseige.
Teilnehmenden Verwandten und Freunden die

schmerzliche Mitteilung , daß unser l . Schwiegersohn ,
Bruder und Schwager

Karl Gauss ,
Straßenmeister in Uehlingen ,

am 16 . Oktober infolge , Herzschlages in der Klinik in
Frciburg entschlafen ist.

'
840064

Im Kamen der trauernden Kinteröliebenen :

Aug . Ernst , Hauptlehrer,
Langensteinbach .

Die Beerdigung findet Sonntag den 18 . Okt .,
nachmittags 2 Uhr , in Langensteinbach statt .

IHlBäl
Wickle Damen- Krap

frisch eingetroffen bei

Rudolf Vieser
Esise * strasse 153 .1*0 )8 2.1

Wer leiht besserer Frau sosort
20 - 30 Mk. Gute Sicherheit. Rückz
n . Ucbereinkiinft. Off. mit . B40052
an die Exped. der „Bad. Presse " .

Damenrad preiswert zu verkaufen
Zu erfragen unter Nr. B39826 in
der Exped . der „Bad. Presse o o

Dick . Kraneucapc , 4 Lsik . , eieg.
Kinderkleidcheu . 6—7 I . , 4.50 Mk ,
Herrenhose , 2 Mk. , zu verkaufen.

Sophienstr . 148 , tV, lk -;>

Telegraphische Kursberichte
vom 16. Oktober.

Frankfurt a. M.
(AnsangSkur ' e.)

Oeft. Ered -̂A. 188 .30
Lire. Com.-A. 176 .60
DresdenerB.-A . 146 .50
Oeft.Staat - b.-A. 146.80
Lombarden 22 .60
Gotthardbahn-A. -

Tendenz : schwächer .
Fravtfur » a. M.

(Mittelkurfep
Wechsel Amsterd. 169.27

„ Antwerpe»809.50
„ Italien 811.50
„ London 203,93
» Paris 813 .—
„ Schweiz 812 .—
„ Wien 851 .25

Privatdislonto 3°/o
Napoleons 16.25
3 '„ «ftDeutsche Reichs.

Anleihe 9220
3*/0 da. 83.30
3 '/» Pr . (Eon|. 92,15
4"/. Jtal . Rente 102.90
4 °/o Oeft. Goldr. 97.80
4 '/, ") lOest .Slwer 98.90
3' /, 1« Portn -j. i-9.60
4«/o lv «o Ruhen 83 .10
4"/, Serben 7 / .40

Span . Ext. 94 .—
4 '/oIIngar«Goldc . 92.40
4^stll,igar. Staatsr . 92.30
Badijche Baut 1^0.—
Kom .-Disl, Bank 108.—
Larmstädler „ I26. lv
Deutsche Bank 238 .20
Diskonto 176.50
Dresdener Bank 146,60
Oeslr.Landerbank —
Rhein. KrevN-Bk . 133.50

. Vyp.-Bk. 181,- -
Lchaaff!). Bank 134 60
Wiener B.-P. 129.20
Dtlonianbank 141, —
Bochum 220 .50
r- aurahtNte 20o .—
Eetfcnt . 187 .90
tzarpeuer 2vc .25

Denvenz: ruhig ,
( schlußlnrie-.

4°/oneueBad . l90ü 160.75
»" /. wad . 1901 160 . 10
3 ' / . ' /, „ abg . i. Il . 97 .—

dto- l. Rc. —
3 ‘/, 7c 1892/94 -
3 >/. " j , Bad. 1900 ——
37, */a » 1902 92 .—
3 7,0/0 Bad. 1904 9170
3 '„ »ftBaü. 190 / 91,70
3"

/, Bad. 1896 — .—
4 °/, Bayern 1907 100.75
4*HWurttb. l907 101 .80
47- RH. H.. Psüb. b.

1912 97.50
4 ' / . „ 1917 99.-
37:% . 1914 89.90 |

4°/» 1897Argent. 85 .90
bstol 896 Edinefen 101.90
47,7 :, 1898 „ 97 .—
b% Mexikaner amort.

innere 1—IV 97 .45
5% dito conj.

äußere 1890 —
4 'ft . » Ruff. Staats¬

anleihe v. 1905 96 .20
4°/- üo.Rente1802 82.60
4u/o Türken uniftz .

von 1903 —.—
Türkische Bofe 140.40
Bad. Zuckers. W. 138 .50
A. Elektr .-Gej. E. 224 .75
Elelt.-Ge,.Schuck. 121 .10
Mafctzln. öirtsner 210,50
KarlSr. Äaschm . 207.—
H.-A. Packetfayrt 106.50
3iordd. 3101}» 85,90

Rachvdrf «
(27, Uhr 2tachm.> -

Oeft. »rredit-R. 198 .10
Denlsche B.-A. 238.30
DlSkonto -Eomuu 176 50
Dresdener Bank l 46.20
O ,t.S ^Bahn(Fr .) 146 .80
„ Südvayn8omb. 22 .40

Tendenz : ruhig .

Berlin ( Anfangskursc).
Ojt. Krec>st-2Unenl98 .i0
Bert. .r/anüetSg . 167.—
»toin »!.-^ lSt.-Bk. 107 .70
Dacinflädter Bank 126 .40
Leuljche Bank 238 .50
DlSkouto -üomm. 176 .20
Dresdener Baut 146 40
Bült. ». Ohio 98 .90
Bochum. Gntzstahl220 .49
Dortm.Umou vl9.. —.—
P . tkö^ m üanrah . 200 25
Harpeuer 200 60

Tendenz - schwächer .
Berllu (Schluvkurfe.)
37,7 » Bad. 1900 — .—
37,7 » » 1904 91,50
o tt 1907 — . —
47o »t.-Anl . 1907 ICO.—
3 ‘/, -| a McichSanl. 92.3ü
37» 3telchSanleihe 83.25
37^7, Preuu . 92. 40
3"/, ono 8310
47:7 ° Nunenl965 96.75
4t . *>̂ Bapa» cr , 80.40
Oc,t. Kreoitalt. 197 .- 0
DiSkonto-Komm . l76 .60
Dresdener Bank 146.40
Rat .-Bl . f. Dtfchl. 118 .70
rtoui.-DtSk .-Bunk 168 .10
Olt.2taatSv .ürz^ 146 .60
Kanada-Pacistc 175 .3o
Bochumer Gutzst. 2^0 .60
V . Ko .- n.2aurah . 201 .20
Gelsenk. Bcrgwerk 188 .50
Harpencr ^0o .50

Herbst-Saison
1908

Neueingänge.

Phönix 177.20
Dynamit Trust —
Allg. Elek..Ge,

'
. E. 224 .20

Elek^G. Schuckert 120.—
Westeregeln 182 .20
D.Aletallpatr. Fk.300 —
Msch .-Fk. Gritzner210 .75
B. tköln-Rottw-ll .237 .90
Brauerei « inner 263 .50
P.-Ung. rt. Psdvr. 92 .75
Peft.-Ung. K. Obl. 93 .75
Ug. Schmalbahn.1 93 .—
Privatdiskonto 2%

Berlin (Nachbörje .)
Oeft. Kredit-Akt , 198.10
Bert. Hand .-Ge>. 166.70
Deutsche B.-A. 238.20
Disk. Komm.-A. 176,50
Dresdener B.-A. 146 .20
Lomb« Ost. Südb . 22 .50
Aalt. u. Ohio 98 .70
Bochumer Gußst. 220 10
Dortm . U. Ott. 0. 58.—
Lauradütte 201 .20
Äeljeukirche » 188.- -
Harpener 189 90

Tendenz : abgeschw .

Wie « (10 Uhr.)
Ost. ttrediiaktieu 631 .21
, Oandervank 432 .70
„ Staats », (frz.) 685.70

Boiuö. ( 0 |t. Siiöb.) 119 .50
Marlnotcn 11 . ,47
Ost. Kronenrente 96.—
Ost. Papterreute 97.70
Ungar . Goldr. 109.80
Ung. Kronenrent« 92.30

Denceuz: willig .

Part ».
3°/« fraaz. Ren -e 95 .22
4°/: Italiener —.—
4% Spanier 94.80
4% Turt -. unifiz. 89.40
Dürkijche Lose 168 .—
BanqneOttomau 705
Rio Ttnto 16.74

4i»n » on .
Ehartcreü 18 7, Sh.
DC Wcelä 137's
Gast Jiaitb 4 s,8
GotdflctdS 5—
biuuommes 7 —
AnaconDa 9 '7
Atchljon common 93 °/ .

, preferred 98—
Ehicago , Alilwauke

aus St . ?Paut 140 ,
Denver preferred . 0 —
DnolSvilleNafhv . 10» h ,
Union Pacific 1717 .
United Skat. Steel Eorp

commo 487 .
dils perserceo H2H .

Schiffsnachrlchlcn des Norddeutschen Lloyd .
— Bremen, 15 . Okl . Angekommen am 15 . Oft. : »Prinz Eitel

Friedrich" 6 Uhr vorm , in Suez . „Skutari " in Genna , „ Gotha" 6 Uhr
nachm , in Anrwcrpcn, „ Köln " 8 Uhr vorm. - in -Baltimore ; am 16 . :
„ Zieten" 5 Uhr vorm , in Shanghai . Passiert am 15 . Oft . : „Westfalen"
6 Uhr nachm . Plissiugcn. Abgegangcn am 14 . . Oft . : „ Rhein" 2 Uhr
nachm , von Baltimore , „ Schleswig" 3 Uhr nachm , von Marseille ; am
l5 . :

'
,.Terfflinger " 7 Uhr vörm . von Southampton , „ Dork" 8 Uhr vorm,

von Algier, „ Bayern " von Piräus , „ Lothringen" 2 Uhr nachm , von
Antwerpen, „ Helgoland" 2 Uhr nachm , von Antwerpen.

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol. u. Hydrogr.
- vom 16 . Oktober 1908.

Die seit einigen Tagen bei Island gelegene Depression hat
sich ganz entfernt . Der größte Teil Europas gehört einem Hoch¬
druckgebiet an , das einen Kern von mehr als 770 mun über dem
Nordoslen aufweist . Das Wetter ist in Deutschland fast überall
neblig und nur stellenweise klar . Eine wesentliche Witterungs -;
ändernng ist auch vorerst nicht zu erwarten .
Wlltcriliip.sbevvüchluilgen der Meteorolog . Station Karlsruüe .

Oktober
15. Nachts 9*
1« . Mrgs . T '
16 . Mitt . 2 -°

Höchste Temperatur
folgenden 'Nacht 5. 5^

varorn . rherul.
m C*

ÄÜISi.
Feucht . Fenchtlzteit

>n Proj. Wind

753.1 10.0 8.8 96 still
752 .7 6 .5 7.0 98 n
752.4 11 .4 8.8 88 WSW

am

tztmmet

wolkenlos
Nebel

wolkenlos

15. Okt. 17,0 ; lliedecste in der darauf -

zfoetternachrtchlen «n» dein Sude » vom 16. Okl . 7 Uhr» vorm. 1
Lugano wolkenlos 9 ", Biarritz halbbedeckt 16 -, Älizza heiter 15 -,
Triest wolkenlos 14 , Florenz halbbedeckt 12 -, Nom wolkenlos 12 ',
Eagliari bedeckt 19 ' , Brindisi —.

den in fremdem Revier

„Wild und Hund" ,
„Zwinger und Feld" ,

Briefkasten .
B . Ter Jagdaufseher hatte das Recht ,

jagenden Hund zu töten.
K. H . Illustrierte Jagdzeitschriften find :

Berlin , „Der deutsche Jäger " in Plünchen und .
München .

Fremdenlegion. Wenden Sie sich an ein Konsulat oder eine Ge-
sandtstüaft.

Langjähriger Abonnent in M . Jüdtsch- französisdie Zeitungen
erscheinen in Paris und zwar „ Archive- Jsraelites " und „L'Univers
Jsraölites .

Stimmen ans den» Pnbliknm .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Redaftion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . ) .
X Aus der Schule. Heute mittag kam unser 677jähriger Junge

aus der Schule und erzählte von sich ans , ohne daß eine Veranlassung
dazu gegeben ivar , daß es heute in der Schule so sehr kalt geweien ser .
Die Fenster seien offen gestanden und cs sei nicht geheizt gewesen , so
daß sie gefroren hätten . Da ^

sei schließlich ein Schüler aufgcstanden
»nd hätte gesagt : „Herr Lehrer machen Sie Feuer , es friert uns .

"
Aber der Lehrer habe lediglich erwidert : „Bist Du ruhigl " Da nach
dem eidlichen Gutachton des Herrn Bczirksarztes Dr . Kaiser ( in der
Sdiöffengerichtsvcrhandlung gegen die „ Bad . Presse"

) Temperaturen
unter 17 -/2 Grad in Räumen bei ruhiger Bcschcfftigung der Ge¬
sundheit schädlich sind , um wie viel mehr müssen die bisherigen niederen
Temperatucen den Kindern beim ruhigen Sitzen in den ungeheizten
Schullokalcn sdtädlich geworden fein ? I Bekanntlich erklärte Herr
Bezirksarzi Kaiser, selbst der Schulkommission anzugehören. -x-

Schuhhaus

H
.

Landauer
Kaiserstrasse 183 .

Neueste Formen

Hervorragende
■

KlMisttsRisito Cross! 0: AT.rshscs

Hochwichtig - für
LuFffahrf

leichtssiesGas Feslgemachl grosse
Mengen bequem tragbar 4ind

sicherstes Verkehrs -Fahrzeug
DmUntirnehoieflaufbreiteste Basis zu stellen
es unabhstnigzu haten, ist Ausgabe von An¬
teilenzu Mm — beabs . wovoneinzahlbar
Mzo .— om 1.11. 1908. Ms». - am 1.2.m
und M50. — am 1.0. 1909.

Anfragen durch
Jnvalidendank Berlin W.t

sub Chiffre' Luftfahrt' 92
Name, Stand, Ort, Strasse u. Hausnummer

deutlich sofort angeben da
einmalige Anzeige

Zu verkaufen s. neuer Kuchenlchruuk
18 Mk.. schönes Vertiko mit Sviegel
38 Mk. , f neuer Bett , Schrank billig .
310 ^ 12 Uhlandstr . 2 .' , patterre.

jaWIIWIfc■ Flügel •
moderner Konstruktion ,wie neu erhalten , von I

j Bechstein , Kaim , Stein - 1
weg , stehen unter weit¬
gehendster Garantie zu ]verkanten : 14097 .5 .3 [

H . Maurer
Grossh . Hoflieferant ,Karlsruhe , Friedrichspl . !

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in u . außer dem Hause.
B39881 Gertvigür . 8,3 . St .

eines Kindes suche
UV» sch mit Damen best.

Kreise in Verbindung — strg . verschw .
— zu treten- Frau Werner , Ir.,
Darmstadt , NeueJrcncstr. 12.

Gut erhaltener Herd u . Blumen¬
tisch werden zu kaufen gejucht .
Offerten mit Preisangabe unter - Nr.
B39897 an die Expedition der „Bad.
Prefie " erbeten . 2.1

8 » kauf , gesucht 2 Schausenster -
Sviegcl , nnzef . 59ctnbreit u. lmhoch.
1159810 Waldstratze 27.

.^ VINI.U)
» I» Margarine.

dcon sie bllfl sparen ,
und stbmedti so gut wie

; \1 BUTTER

i Pan den Bergh s UlarBdrifteSes .m.d. B., dese .l

Eine in bester Gange befindliche
Metzgerei mit Wurstlerei , mit elek¬
trischem Betrieb , aus Gesundheits¬
rücksichten sosert zu verpachten , ev.
zu verkaufen . Anzahlung nach
Uebcrcinkunft. Gute Existenz für
tüchtigen Fachmann.

Offerten unt . Nr . 14559 an die
Ewedition der „Bad . Presse" ,

Billige , neue

Pianinos
recht guter Konstruktion , zur
Ausübung einfacher Hausmusik
20.3 geeignet, empfiehlt 14464
li . Schweissut ,
Karlsruhe, Erbprinzrnftr. 4.

- Damen [fjl
finden diskr. freundl. Aufnahme bei
Frau Böhringer , Privathcbammc,

Kuittlinge « bei Breiten.
Nähe Durlachcr-Tor erhalten ein

oder zwei anst . Herren guten bürgerl.
Mittag - und Stbeudtifch zu 1 Mk.

Wo ? sagt unter Nr. B39855 die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.2

Schneeschuhe,
gut erhalten , zu kaufe « gesucht .

Offerten unter 9!r . B40028 an die
Expedition der „Bad. Presse ".

( II . Sasberd 1
Lesfingstratze 54 , 2. Stock links.

I
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1M22
flshel Schokoladenhaus, Kaiserstr. Samstag den 17. ds. : An$nalimetag.

Nr. 100. Cr € me -Pralinen nm-a 80 ^
pO OOOOOOOoo

Wer
° Or

tragen will, kaufe

'eonbergen
Schüttwaren

E. Schmalzriedt . c
^O0 ooooooö ^ 0 ° a ”

Im Herbst sind gute Stiefel ein ganz besonderes
Bedürfnis . Darum besuche man die Filiale :

in Karlsruhe Adlerstrasse 40
Inb . Chr . Schneider .

ENOROS
EXPORT

165
Angestellte
und Arbeiter

KlickKel t» Ws totoflcl t» detail
Kreitmayr & Co .

Zäyringerstr . 90 Telephon 1299

ff . Speise (Gebirgs ) -Kartoffel «
Mag « « « Aonum ) per Ztr . Mk . 3 .1 «

beste Salat (Gebirgs )-Kartoffeln , p . Ztr . Mk . 2 .9 «
prima Siede (Hardt ) - Kartoffeln ,

per Ztr . Mk . u . 2 .8 « u . 2 .9 «

Mänsle , —fr *" Sa'T £ m.
4.10

Bei Abnahme von größere« Quantitäten sowie für Jahresab¬
schlüsse billigste Berechnung.

Versuchsproben stehen kostenlos zur Verfügung .
Für die Güte der Ware und prompte Lieferung leisten wir

vollste Garantie . 14711 .0 .3

Reparieren

Ueberziehen

Empfehle mich den geehrten
Hausfrauen

für prompte, gute Lieferung von besten
Winter -Koch- und Tafeläpseln :
Goldparmänen, Kasseler -Baumanns -
Reinetten, Stettiner Nägeliäpsel und
andere «ur gute Sorte « zu dem
billigen Preise von 6— 7 Mk . L Ztr .,Winter . Tafelbirne « k Ztr 8 Mk.

Fra « »rulivr , Obstversand,
8S75» Appentveier . 9.2

Gründung 1887 D Scfliffllfabrik Qr^ dimS 1887

10 Filialen für Detailverkauf:
in

Karlsruhe
Kaiserstr . 110

vormals Pietro Buschini
Vertrauenshaus

Au » einem Nachlaß zu ver¬
kanten : Neuer, groß. Stielers Hand¬
atlas (IW Karten in Kupferstich ),
Metrononi, Reißzeuge, OpernauSz. (m .
u. ohne Text), Eismasch-, Operngl . rc.
240019 Belsortftr . 2, Part-

Jsr . Privatkoft
sucht junger Herr nur bei besserer
Familie- Offerten mit Preis unter
Nr. 839811 an die Expedition der
» Bad . Presse* . 2 .2

Gegen Husten
Heiserkeit

14579 10.

Z Schreibtische,
eignet, billig zu verkaufen . 2.2
239842 Herrenpratz« 40 , I.

$00000 mark.
Erste Hypotheken -Bauk gelt).

Hypotheken - Darleh « 60°/° auf
ertragsf . Wohn- u. Geschäftshäuser.
Gesuche 20 Pfg . Porto beif. Keine
Kostenvorschüsse . 9015a.2 .1

Realkredit Mannheim .

Ca. 20000 Mark
an solid , industriellem Unternehmen
auf 2 . Hypotheke geg . B % Zins u.
20% Gewinnanteil gesucht . Agenten
verbeten -. Mrefsen befördert unter
Nr. B39914 die Expedition der
„Bad. Preffs" .

M » 00«,
II. Hypothcke innerhalb 75 ®/0 der
amtlichen Schätzung, auf ein hoch-
rentables HauS, zu 5°/„, werden per
sofort oder später gesucht. Offerten
von Selbstdarleiyer unter Nr. 9359
an die Exped . der „Bad - Presse *. *

DOOO-MOII.
II . Hhpotheke, gesucht auf Januar
1909 oder früher . Offeriert unter
Nr . 14987 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

3VVV Mark
als I . Hypotheke sofort oder später
gesucht , }u 5 % Zins .

Offerten unter Nr. B39994 an
•die Expedition der „Bad. Presse " .

VMIer leiht einer Frau 2V Mk. ?
Rückzahlung in zwei Monaten

Offerten unter Nr . 840601 an die
Expedition der «Bad Presse* erb.

Dntflogen
ein Ins £parable -Wellensittig
(Zwergpapagei) . Abzugebengegen Be¬
lohnung . InternattoaaU Apotheke .
Kaiserstratze 80 . 840933

Wer leiht Qi) ai} f Rückzahl,
einem -Fräulein "" nach
Uebereinkunst . Off . unt - Nr. 840009
an die Exped - der „Bad. Preffe * .

in denkbar
reichsterAuswahl

Unterricht
in sämtl. Haudelstvissenschafte «
erteilt staatlich geprüfter Handels¬
lehrer. Anfragen unter Nr . 239658
an die Exp , der „ Bad . Presse ". 3.8

Ital . o. französ . tttnil
wird billigst erteilt v. Frl., das lange
im Auslande war. Dasselbe würbe
auch Nachmittagsstellung bei schul¬
pflichtigen Kindern annehmen.

Offerten unter Nr . 240031 an die
Exped . der „Bad . Preffe ".

Zwei junge Herren wünschen sich
in der englische« Sprache weiter¬
zubilden und bitten um passendes
Anerbieten für 2 Abendstunden per
Woche. Offerten unter Nr. 240038
an die Exped . der »Bad . Presse * erb .

Rübenmühle ,
gebrauchte , guterhaltene, zu kaufe»
gesucht . 15021

Hardtstratze 2 , 4 . St -
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SoO Ĥ0 «0 f
iilg ®• wt- S ’V• KS7iHH - joo

fSoSg« 'S. » ”
- I °p g>Z og
Ijo ^ SS »
le ® | °?n U. I

Jgg
co I Z
esg |
Sog"fg ?

t- 2 © r—<1co co e—c—s-̂ 11^
882 I i
*̂ 00 03 H *

! S s 7l J
3© ^ J, ® 9
"© © 2 raoj- c

o ©

8 |

ZZiZ
2 £ »

0 © <0
99 T ©

J, -̂ © © J. tO
SgSgSS

j . i * s5s ! 3liI ® | SgB -? a3“ siSilolsgo ^ ^ twist

iss iissü ^ igSSi
gfß !2 lg £ 3Sg 1 t7ggg

l § 5 I l « ä ■Pooio '- SSog ^ o

He-, © ©

slli
— xcp

*H © - ,
: =rssin

1«
e ? o
o «-Mo

_C* H*CO© © hiO <9. I I «I

r- I!- x ^ TX

? Mao '
I -4to

S - i ® *
ccgg « Q
gfg | c

■5* GC
? iS 8 g
53!775

Twc
J, © c

• © »o© 25 ^
Leo © -#39 i ©

I Jj

Je | HHJ23 ®
I - 1

5^3<52 w

5 « 8
NNN
AĤ ^
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Extra -
Preise.
Flurlampe

mit Sternbrenner u . Blende ,
komplett Stück

Flurlampe
m . Sternbrenn «
blenden , komplett . Stück 44 ,

Küchenlampe
mit Messingblende und Rand - fk Qbrenner , komplett . Stück «5 , ffO

Küchenlampö
mit Rundbrenner in guter Ausführ . Q Qmit gr . Spiegelblende , Stück 1 .80 , tJ O

Wandlampen
bronziert mit weissem Bassin , CC

r. Uü

Lampen .

Samstag den 17 . er.
bis inkl .

Mittwoch den 21 . er.

m . Sternbrenner , Messing- u . Spiegel - Q Q"
. »« , CO

4

4

4

mit 6 '
Stück 65 , UU

814 Brenner
1.45 18 « S.« »

Tischlampen
l_3fTipe mit Gussfuss, bronz . 8 lü '

u . färb . Glasbassin , kom^l . f , 30
Lampe 10

m . imit . Marmorfuss, komplett

Lampe 10 '" 14
m . Messingfuss, komplett 1̂ ,45 3 .25

Lampe 10
m . imit . Onyxfuss

10 'Lampe _
ganz Metall , m. Einsatzb . A JA

Lampe
m . hübsch . Majolikabassln , kompl. O . w ®

Lampe rn . imit. Onyxsäulen-
Xfuss , gute Brenner 3 .55 4 75

Lampen , moderne Form
ganz aus Messing m. Ia . - t' MK.Brenner , komplett . . 41 . WV «• • ■• ö

Hängelampen
Hängelampe , 0

einfache Kette , ohne Zug “ ■
Hängelampe , mit einfacher Kette und Zug

28 cm 30 cm

3 .75
Hängelampe ,

mit Zug und Doppelkette
Hängelampe ,

mit Zug und Majolikakorb
Hängelampe ,

mit Zug , Doppelkette und Majolikakorb
28 30 33

4 .70
4 .25 5 .75
5 .75 7 .25

6 .75 IO .

Kronen für Petroleumbeleuchtung
in div . Ausführungen

mit IO °
| o Rabatt .

Diverse Mel.
Gasschirm , 30 cm, Stck . 32 H
Gascylinder „ 8 H
Gasbrenner „ 48 ,3}
Gasanzünderm .Stock „ 50 $
Einzelbrenner f . Küchenlampen

ohne Reif 6 8 10
26 35 40 ^

Jenaer Lochcylinder 18 4

Glühstrümpfe
in weisser Hülse . . Stück IO ^

Ideal Dauerlicht Jason
16

Kaisei licht
35 4

Brennerstifte

20 26 4
Aubrücht Dcgua

• 38 H
Dtzd . IO ^

auf
Aanpelu

Wärmflaschen
verzinnt

emailliert 2 « ^ ^ 5l

Ofenschirme
mit Goldstreifen

von
ff. dekoriert

von

2 .70
3 -95

Kohlenkasten
mit Deckel

ff. lackiert und dekoriert

von an .

Kohlenfflller
lackiert

85 , 98 4t 1.35

Kohlensciiaufeln
mit Holz¬

griff 11,18 , 28 4

Schürhaken , c t l5 4

Kohlenschiffe
Gusseisen

von an.

Petrolenmkannen I Perlfransen I Crepe - Lampenschirm!
gelb , grün, rot I in div . Ausführungen

Mtr. I 25

ff. lackiert
1 Ltr . 2 Ltr . 3 Ltr .

58,42 68,52 85,65 1.45 , 95 , 48 , 25 , 154

Kerzenschirme
© S , GS , -LG , 25 ,

12 . 4
Messing © O 4

Nickel 70 4 14954

Geschwist . Knon

Weinrestaurant

Hanptstr . 93 - Telephon 888 .

Vollständig renoviert . 9oo7a.3.i
Pikante Frühstücke . Mittagstisch v. 12- 2 Uhr.

Reichhaltige Abendkarte.

PorzUgl . badische, Pfälzer und Rheinweine.
Der neue Inhaber : ESurkard Minoprio .

——— Soeben erschienen :
Adressbuch

für den
Krei4 Heidelberg
(Amtsbezirke ; Heidelberg ,
Wiesloch , Sinsheim , Eppingen )
mit Verzeichnis sämtlicher Ein¬
wohner (über 40000 Adressen !)
und allen Angaben von über
100 Orten .

"MK Für Versand *
geschalte unentbehrlich! — Zu
beziehen gegen Voreinsendung
von M . 3 .75 direkt vom Verlag
Carl Pfeifer , „Heidelberger
Tagblatt“, Heidelberg. 8977a

5e“““
□

* hungenkrantie
Schömberg (Württ . Schwarzwald ) .

Schönste, wald., geschützte Lage . Besondere Einrichtungen für.?
Herbst- und Winterkuren. Volle sehr gute Pension inkl. Zimmert |
u. ärztl. Behandlg. v. Mk . 6. - 9 . Prosp. frei durch die Qirektion

Gut eingestrhrte

LUimcräpfcl
per Zentner 6—7 Mk., Reinetten

^ 8 Mk., solange Vorrat . 8881a. 5.5

Höstöaurrizüchter Gaurs ,
Bittelbrnun (Engen) .

Cannstattey
:WW

Maschinen - ü.
Qäfnjif' Backofen .

Fabrik

MeinhanSlung
verhältnisschalber unter günstigsten Bedingungen

ZN verpachten .
Offerten unter Nr- 5981a an die Expedition der „Bad . Presse " erb.

M ' w 0 N
Ifcifto

p. Pfund
160,180,200u.240 Pfg.

Alleinige Fabrikanten:!

David Söhnd
A.- Q

y %
HANDELS

MASKE .

Sc|ioKo|ADE
p.Tafel

20, SO, 40,50 a 60 Mg.

Halle a .5 .
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich.

CANNSTATT - STUTTGART
Bsilin,Köln,Hamburg ,

Frankfurta. I ., Wien,
Haag, NaUand,Paris,

A,- Boskan , London,
'
Saginaw O. S.A.

Qomplete
Einrichtungen

fSr
Lebens¬
mittel
Chemie.

Patente überall.
höchste Auszeichnungen.

aus nur besten Höhenlagen Württembergs und
Badens, wo nicht mit Latrine gedüngt wird,

daher an Güte unübertroffen.

Meine Siedekartoffeln
(Magiium) per Zentner Mk . 2.9V

Beste Speisekartoffeln
(Münchinger) per Zentner Mk. 3.29

Kieste Salatkartöffeln
(Mäusle) per Zentner Mk . 4 .39

Bei Abnahme von 5 Zentner 10 Pfg . , bei
10 Zentner per Zentner 20 Pfg . billiger.

Lieferung hier frei Keller. 14997

Emil Bucbmr
Zähringerstr . 42 . Telephon 392 .
Größtes Kartoffek-Dersaridgeschäft am Platze.
W . Bestellungen können in meinen sämtlichen

Filialen gemacht werden.

chnell
und

Bequeme Ratenzahlung.
Wer Herren- v . Damcnstoffe, An¬

züge nach Maß, Ausstcuerartikel von
reellem answ. Versandhause kauscn
will, sende Adr . unt. Nr. 13225 an
die Exped. der „ Bad. Dresse". 10,10

8989a.8.i Teilzahlung Woehe *■
ohne Anzahlung *

Fernster Konzert-SchaUophon
Orchester , Musik, Gesang, hum.Vorträge,naturgetreue Wiedergabe , IO Uh

2 Jahre Garantie , von Tu lllA , an ,
grosse 25 cm Doppel- Platten für alle
Grammophone, zwei Stücke spielendj
nur gegen Kasse ä Mk. 2, — franko.Illustr . Katalog und Verzeichnis gratis.

Wiederverkäufen Engros-Preise .
Schallophon-Werke , Hamburg 53 .

Oruckarbeiteu jeder Art K »rä««?M cÖ :

icher
erlernen Sie

tenografie
und

Maseh .
ehreiben .

Verlangen Sie Prospekt der
Karlsruher Sprach - 11. Handelsschule

„ Germania “
,

KarNFriedrichstr. I (Eing. Zirkel )
15004 Telephon 505. 5.1

Eine gutgehendeWirtschaft
ist auf den 1. Januar |
1909 an tüchtigen ,

| kautionsfähig . Metz - !
ger zn vergeben . 8861a

Näheres durch die |

Brauerei Sinner,
Gränwinkel . 6 .21

Wirtschaft ln Zapf
gesucht , wo geschlachtet werden kann .
Kaution kann gestellt werden .

Offerten unter Nr. B40030 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

In einer Amtsstadt Mittelbadens
wird eine sehr gutgehende 3.3

Ketzerei n. Wurstlerei
mit Maschinenbetrieb , Kühlhalle rc.
(wöchentl. Verbrauch 6 — 7 Stück
Üiroßvieh und 20 —30 Schweine ) um¬
ständehalber sofort an zahlungs¬
fähigen Käufer abgegeben, evtl , auch
mit . Eiastwirtschaft .

Offerten unter Nr . 14723 an die
Expedition der „Bad. Presse " erbet .
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